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Qualitäts-Weihnachtsbaum aus heimischen Kulturen
Weihnachtsbäume vom Hof Kickartz auch auf dem Gelände des HIT-Marktes
an der Berck-sur-Mer-Straße in Bad Honnef

Anzeige

ausgewählter Samen. Fachmän-
nische Pflege verhilft dem Saat-
gut zu optimaler Entwicklung“,
so Winfried Kickartz, „Ab dem
vierten Lebensjahr erhält der
Baum dann in der Weihnachts-
baumplantage die nötige Pflege
und den Wachstumsschnitt, den
er braucht, um nach 7 - 10 Jah-
ren geerntet zu werden.“ Jetzt
kann man auch am Hit-Markt in
Bad Honnef seinen Lieblingsbaum
aussuchen. Dort stehen die Weih-
nachtsbaumexperten montags
bis freitags von 9 bis 18, sowie
Samstag von 9 bis 16 Uhr mit Rat
und Tat bei der Auswahl des rich-
tigen Baumes zur Verfügung.

(bk) Bad Honnef. Seit dem Jahr
1990 verschönert Winfried Kick-
arts mit seinem Team seine
Kundschaft in der Region um
Bad Honnef die Advents- und
Weihnachtszeit. Auch in diesem
Jahr hält der Hof eine erlesene
Auswahl an Tannen und Fichten
bereit. Ein Qualitäts-Weih-
nachtsbaum vom Hof Kickartz
wächst in heimischen Kulturen.
Er hat eine langjährige, liebe-
volle Pflege hinter sich, bevor
er im Advent auf dem Hof auf
die Kundschaft wartet. „Für die
optimale Entwicklung der Wur-
zeln und das erfolgreiche
Wachstum sorgt die Aussaat

So wie hier auf seinem Hof bietet Winfried Kickartz seine Weihnachts-So wie hier auf seinem Hof bietet Winfried Kickartz seine Weihnachts-So wie hier auf seinem Hof bietet Winfried Kickartz seine Weihnachts-So wie hier auf seinem Hof bietet Winfried Kickartz seine Weihnachts-So wie hier auf seinem Hof bietet Winfried Kickartz seine Weihnachts-
bäume auch auf dem Gelände des Hit-Marktes anbäume auch auf dem Gelände des Hit-Marktes anbäume auch auf dem Gelände des Hit-Marktes anbäume auch auf dem Gelände des Hit-Marktes anbäume auch auf dem Gelände des Hit-Marktes an

Eingenetzt kann der richtige Baum problemlos nach Hause transpor-Eingenetzt kann der richtige Baum problemlos nach Hause transpor-Eingenetzt kann der richtige Baum problemlos nach Hause transpor-Eingenetzt kann der richtige Baum problemlos nach Hause transpor-Eingenetzt kann der richtige Baum problemlos nach Hause transpor-
tiert werdentiert werdentiert werdentiert werdentiert werden

Auch auf dem Gelände des Hit-Marktes findet man eine große AuswahlAuch auf dem Gelände des Hit-Marktes findet man eine große AuswahlAuch auf dem Gelände des Hit-Marktes findet man eine große AuswahlAuch auf dem Gelände des Hit-Marktes findet man eine große AuswahlAuch auf dem Gelände des Hit-Marktes findet man eine große Auswahl
an Weihnachtsbäumen, die der Hof Kickartz anbietetan Weihnachtsbäumen, die der Hof Kickartz anbietetan Weihnachtsbäumen, die der Hof Kickartz anbietetan Weihnachtsbäumen, die der Hof Kickartz anbietetan Weihnachtsbäumen, die der Hof Kickartz anbietet
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Weihnachtbäume auf einer Fläche von ca. 60.000 qm
Weihnachtsbaumhof Stockhausen - ein Hof mit Tradition - lädt zur Lagerfeuerromantik ein

Anzeige

Event für Groß und Klein“, so Ge-
schäftsführer Klaus Stockhausen,
„Es wartet gratis Glühwein und
Kinderpunsch, Stockbrot, Lagerfeu-
er und vieles mehr auf die Besu-
cher unseres Weihnachtsbaumho-
fes. Ich lade Sie ein, neben dem
Kauf eines schönes Baumes die
tolle Atmosphäre rund um unsere
Weihnachthütte zu genießen.“ Der
Hof ist montags bis samstags
jeweils von 09:00 - 18:00 Uhr ge-
öffnet, sonntags von 10:00 bis
18:00 Uhr. Die Kulturen sind ab 20.
Dezember vollständig geschlossen.
Am Heiligen Abend öffnen der Weih-
nachtsbaumhof bis 12 Uhr. Das
Weihnachtsbaum-Team bittet dar-
um, Hunde Zuhause zu lassen. Vie-
len Dank für Ihr Verständnis.

(bk) Aegidienberg. Als Familien-
unternehmen beschäftigt sich die
Familie Stockhausen in dritter
Generation mit dem Anbau und
Verkauf von Weihnachtbäumen
auf einer Fläche von ca. 60.000
qm. Auf dem Hof in Aegidienberg
findet man Schmuckgrün, Weih-
nachts-/Tannenbäume in den Sor-
ten Nordmanntannen, Nobilis-
tannen, Blau- und Rotfichten für
den privaten und gewerblichen
Bedarf. Man kann Weihnachts-
bäume bis zu einer Höhe von 6
Meter in den Kulturen aussu-
chen, wobei die Kulturen täglich
um 16 Uhr schließen. „Auch an
diesem Aventswochenende erle-
ben Sie bei uns wieder ein unver-
gessliches Weihnachtsbaum-

Das Lagerfeuer lodert auf dem Weihnachtsbaumhof in AegidienbergDas Lagerfeuer lodert auf dem Weihnachtsbaumhof in AegidienbergDas Lagerfeuer lodert auf dem Weihnachtsbaumhof in AegidienbergDas Lagerfeuer lodert auf dem Weihnachtsbaumhof in AegidienbergDas Lagerfeuer lodert auf dem Weihnachtsbaumhof in Aegidienberg In den Schonungen kann man auf die Suche nach dem richtigen BaumIn den Schonungen kann man auf die Suche nach dem richtigen BaumIn den Schonungen kann man auf die Suche nach dem richtigen BaumIn den Schonungen kann man auf die Suche nach dem richtigen BaumIn den Schonungen kann man auf die Suche nach dem richtigen Baum
gehengehengehengehengehen

Eingenetzt und zurück in die eigenen vier Wände, natürlich mit einemEingenetzt und zurück in die eigenen vier Wände, natürlich mit einemEingenetzt und zurück in die eigenen vier Wände, natürlich mit einemEingenetzt und zurück in die eigenen vier Wände, natürlich mit einemEingenetzt und zurück in die eigenen vier Wände, natürlich mit einem
schönen Weihnachtsbaum im Gepäckschönen Weihnachtsbaum im Gepäckschönen Weihnachtsbaum im Gepäckschönen Weihnachtsbaum im Gepäckschönen Weihnachtsbaum im Gepäck

Der EMMA-Club Bonn/Siebengebirge lädt ein
Einmal noch kommt der EMMA-
Club im alten Jahr zusammen,
bevor er sich in die Weihnachts-
pause verabschiedet: Am 18. De-
zember gibt es ab 15 Uhr ein ge-
mütliches Beisammensein zum
Jahresausklang mit weihnachtli-
chem Gebäck, Glühwein, Vorträ-
gen und einer Tombola. Der Erlös
geht diesmal an den Tierschutz
Siebengebirge.
Das neue Jahr begrüßen wir dann
mit der traditionellen Winterwan-
derung am 11. Januar. Treffpunkt
ist um 13 Uhr am Fähranleger in
Niederdollendorf. Die Wanderung

findet bei jedem Wetter statt und
endet wie üblich mit einer zünfti-
gen Brotzeit.
Die offenen Gesprächsrunden für
Frauen sind am 15. und 29. Januar
um 18 Uhr im AWO-Treff,
Haupstraße 109,
Königswinter-Niederdollendorf.
Jede Frau, die beim EMMA-Club
mitmachen möchte, ist herzlich
willkommen!

Mehr Informationen über unsere
Aktivitäten gibt es auf
www.emmaclubbonn.
weebly.com. Der EMMA-Club wünscht Frohe Weihnachten!Der EMMA-Club wünscht Frohe Weihnachten!Der EMMA-Club wünscht Frohe Weihnachten!Der EMMA-Club wünscht Frohe Weihnachten!Der EMMA-Club wünscht Frohe Weihnachten!
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Einstimmig nominiert
CDU-Vorstand schlägt Heike Jüngling als Bürgermeisterkandidatin vor

Anzeige

Königswinter. Der Vorstand der
CDU Königswinter ist sich einig:
Heike Jüngling soll die Bürger-
meisterkandidatin der CDU bei
den anstehenden Kommunal-
wahlen im nächsten Jahr wer-
den. Der Vorstand hat daher ein-
stimmig das Votum gefasst, Hei-
ke Jüngling als Bürgermeister-
kandidatin der CDU für die ge-
plante Mitgliederversammlung
Ende September vorzuschlagen.
Jüngling ist Juristin und bereits
seit vielen Jahren Mitglied des
Verwaltungsvorstands der Stadt
Königswinter. Als Dezernentin

verantwortet sie die Geschäfts-
bereiche Ordnungsamt, Rettungs-
dienst, Feuerwehr, Schule, Sport
und Jugend, Soziales und Gene-
rationen, das Dezernatscontrol-
ling sowie die Stabsstelle Recht,
Umlegungen und Versicherungen.
„Wir sind überzeugt, dass Heike
Jüngling aufgrund ihrer langjähri-
gen Erfahrung und Verwaltungs-
expertise bestens für das Amt der
Bürgermeisterin geeignet ist. Ihre
Kompetenz und ihre sympathische
Art sind ideale Voraussetzungen,
um die zukünftigen Herausforde-
rungen zum Wohle unserer Stadt,
zum Wohle unserer Bürgerinnen
und Bürger, anzupacken“, so der
CDU-Parteivorsitzende Christian
Steiner. „Heike Jüngling ist eine
erfahrene und engagierte Persön-
lichkeit, die in der Vergangenheit
schon mehrfach gezeigt hat, dass
sie Führung kann und krisenfest
ist“, ergänzt der CDU-Fraktions-
vorsitzende Stephan Unkelbach.
„Das sind Fähigkeiten, die Königs-
winter aktuell fehlen, deshalb ist
sie genau die richtige für dieses
Amt“, so Unkelbach weiter.
„Ich freue mich sehr über das Ver-
trauen des Vorstands“, bedankt
sich Jüngling. „Ich stelle mich
gerne der Mitgliederversamm-
lung, um für meine Vision von Kö-
nigswinter zu werben. Meine Be-

werbung für die Kandidatur ist ein
wirklich großer Schritt, den ich
mir wohl überlegt habe. Aber jetzt
steht mein Entschluss fest: Ich will
die erste Bürgermeisterin von
Königswinter werden“. Neben
vielen wichtigen Projekten wie
den Feuerwehrgerätehäusern,
Sealife und dem Freibad stehen
auch große Herausforderungen wie

die Belebung der Altstadt und
die Modernisierung der Verwal-
tung an, um nur ein paar Bei-
spiele zu nennen. „Und um die-
se Herausforderungen konkret
anzugehen, will ich in der Ver-
antwortung des Bürgermeister-
amtes die Zukunft Königswin-
ters aktiv mitgestalten“, so Jüng-
ling abschließend.

Das Rathaus schließt
zwischen dem 23. Dezember und dem 2. Januar 2025
Bad Honnef. Auch in diesem Jahr
werden das Rathaus und weitere
städtische Einrichtungen zwischen
Weihnachten und Neujahr ge-
schlossen bleiben. In der Woche von
Montag, 23. Dezember, bis ein-
schließlich Mittwoch, 1. Januar 2025,
sind die städtischen Dienststellen
geschlossen. Die Stadtbücherei und
die Stadtinformation sind in dieser
Zeit ebenfalls geschlossen.
Folgende Notdienste werden
weiterhin durchgeführt:

• Das Bürgerbüro bietet am Frei-
tag, dem 27. Dezember von 9
bis 12 Uhr einen Notdienst
an. Im Rahmen des Notdiens-
tes werden ausschließlich un-
aufschiebbare Angelegenhei-
ten bearbeitet werden kön-
nen. Hierzu zählt v.a. ein Rei-
seantritt vor dem 2. Januar
2025. Bitte beachten Sie dies
bei Ihren individuellen Pla-
nungen, Personen mit Anlie-
gen, die auch zu regulären

Öffnungszeiten ab dem 2. Ja-
nuar 2025 erledigt werde kön-
nen, werden auf dieses Da-
tum verwiesen.
Mithilfe der Onlineausweisfunk-
tion Ihres Personalausweises
können Sie bereits jetzt folgen-
de Anliegen vollständig digital
und rund um die Uhr erledigen,
besuchen Sie dazu bitte unser
digitales Bürgerbüro:

• Antrag Führungszeugnis
• Antrag Gewerbezentralregis-

terauskunft für Privatpersonen
• Untersuchungsberechtigungs-

schein für Minderjährige, die
eine Ausbildung aufnehmen
wollen

• An-, Ab- und Ummeldung ei-
nes Kraftfahrzeugs

• Führerscheinumtausch
• Steuerliche Hundeanmeldung
• Der Notdienst des Standesam-

tes erfolgt am Montag, den
23. Dezember, 9 bis 11 Uhr und
am Montag, den 30. Dezem-
ber von 9 bis 11 Uhr für die
Beurkundung von Sterbefällen.

• Das Wahlamt hat für die Ein-
reichung von Wahlunterlagen
eine Rufbereitschaft einge-
richtet. Diese ist am 23., 24.,
27., 30. und 31. Dezember
jeweils in der zeit von 8 bis
12 Uhr erreichbar unter der
Rufnummer 0170/9351419
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TUI ReiseCenter – Martius Reisen GmbH

Frankfurter Str. 73 · 53773 Hennef

Tel. 02242/4288 · E-Mail: hennef1@tui-reisecenter.de

www.tui-reisecenter.de/hennef1

TOURISMUSKAUFFRAU
(m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams.
Wir suchen zum nächstmöglichen Termin  zur Verstärkung
unseres TUI ReiseCenters in Hennef (Sieg) eine:

WORAUF WIR UNS FREUEN
Beratung und Unterstützung unserer Kunden bei der Planung und  

Organisation ihrer schönsten Wochen des Jahres

Verkauf von Reisen und anderen touristischen Leistungen aus  

unserem Produktportfolio

Aktive Kundengewinnung und hohe Serviceorientierung

Unterstützung unseres Teams bei allen im Reisebüro anfallenden Tätigkeiten

WONACH WIR SUCHEN
Reisebegeisterung mit Lust auf Beratung und Verkauf

Teamgeist und Freude beim Umgang mit Menschen

Ziel- und serviceorientierte Arbeitsweise 

Gute Fach-, Produkt- und Zielgebietskenntnisse

Sicherer Umgang mit Reservierungs- und Kommunikationssystemen

Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 

Eine abgeschlossene Berufsausbildung in der Touristik bzw. gewachsene  

touristische Erfahrung im Reisebüro oder beim Veranstalter

Auch Berufsanfänger und Wiedereinsteiger mit abgeschlossener  

touristischer Ausbildung sind herzlich willkommen

WORAUF SIE SICH FREUEN KÖNNEN
Eine attraktive Vergütung mit Urlaubs-, Weihnachtsgeld und  

Incentive-Regelung 

Bei Vollzeit 35,5 Arbeitsstunden pro Woche, 30 Tage Urlaub pro Jahr

Ein modernes Reisebüro und freundliche, aufgeschlossene Kollegen

Vielfältige Weiterbildungsmöglichkeiten sowie attraktive Reisevorteile

Flexible Arbeitszeitregelung möglich

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Lebenslauf,
gerne per Mail an: hennef1@tui-reisecenter.de,
Ihr Ansprechpartner: Peter Martius

Über Lichtblicke und Hüter*in
Gottesdienst der Frauenhilfe Aegidienberg
zum 2. Advent in der Evangelischen
Friedenskirche Aegidienberg

(Zie./Hül) Bei dem von der Frau-
enhilfe Aegidienberg gestalteten
Gottesdienst der Evangelischen
Kirchengemeinde Siebengebirge
in der Aegidienberger Friedens-
kirche zum 2. Advent, standen
Lichtblicke aber auch eine Ehrung
im Mittelpunkt.
Nachdem der Ittenbach/Oberplei-
ser Kirchenchor zum Beginn:
„Machet die Tore weit“ gesun-
gen hatte, begrüßte Frau Beyer
die Gemeinde und lud diese ein
auf die Lichtblicke in ihrem Leben
zu schauen - auf die kleinen er-
mutigenden Momente im Alltag
und ebenso auf die großen Ereig-
nisse.
Die Gottesdienstbesucher wurden
aufgefordert das vergangene Jahr
Revue passieren zu lassen und
auf am Eingang verteilte Karten
die persönlichen Lichtblicke zu
notieren.
Während einer Meditation wur-
den sie in die Wüste geführt und
erfuhren wie aus Angst - Zuver-
sicht, aus Schwäche - Kraft und

aus Gram und Verzweiflung - Hoff-
nung wurde. Ohne Angst und voll
Zuversicht gehen wir diesen Weg
gemeinsam als Kinder Gottes in
dieser Welt.
Zum Abschluss sang der Chor dann
noch schwungvoll „This little light
of mine“
Danach wurde Frau Beyer für ihre
über fünfzehnjährige Küsterarbeit
geehrt. Küster*in bedeutet über-
setzt Hüter*in oder Wächter*in.
Das ist etwas was Frau Beyer wirk-
lich mit sehr viel Herzblut in all
den Jahren getan hat und auch
weiterhin tut! Sie ist ein Licht-
blick für die Kirchengemeinde.
Nach dem Gottesdienst boten die
Aegidienberger Konfirmand*in-
nen ihre gebackenen Brote für die
Aktion „5000. Brote“ gegen eine
Spende an.
Mit einem Mitbringbuffet das von
Chormitgliedern und anderen Ge-
meindemitgliedern zu Ehren von
Frau Beyer organisiert wurde, ging
ein schöner Gottesdienst und eine
gelungene Überraschung zu Ende.

Der Kirchenchor Ittenbach/Oberpleis sag im Gottesdienst (Foto: Zielke)Der Kirchenchor Ittenbach/Oberpleis sag im Gottesdienst (Foto: Zielke)Der Kirchenchor Ittenbach/Oberpleis sag im Gottesdienst (Foto: Zielke)Der Kirchenchor Ittenbach/Oberpleis sag im Gottesdienst (Foto: Zielke)Der Kirchenchor Ittenbach/Oberpleis sag im Gottesdienst (Foto: Zielke)

Röhfeldstr. 27 
53227 Bonn-Beuel
Mo.-Fr. 8-17 Uhr 
Sa. 8-13 Uhr

Tel.: 0228 - 46 69 89
Mail: info@franz-aachen.com
Web: www.franz-aachen.com

BEIM SCHENKEN AN DEN SOMMER DENKEN

MARKISEN & NEUBEZÜGE* 
      ZU COOLEN PREISEN! 

DIE BESTE ZEIT IST JETZT!*GILT AUCH FÜR NEUBEZUG ALLER FABRIKATE
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Veröffentlichung der Bad Honnef AG
gemäß § 5 Absatz 2 
Stromgrundversorgungsverordnung (StromGVV)
für die Grundversorgung

BHAG REGIO Strom
Lieferung von Strom in der Grundversorgung durch die 
Bad Honnef AG 
Gültig ab 1. Februar 2025

GRUNDPREIS
je Messeinrichtung

Euro/Jahr 
(brutto)

ARBEITSPREIS
je kWh Verbrauch

Cent/kWh 
(brutto)

BHAG REGIO 184,641) 36,01

BHAG REGIO
mit Schwachlastregelung2) 210,921)

HT 36,01

NT 30,10

Mess- und Abrechnungspreise für zusätzliche Messeinrichtungen

Stromwandlersatz 38,68

Vorinkassogerät 71,40

1) Enthält das Entgelt für den Messstellenbetrieb für einen konventionellen 
Zähler (kME) oder eine moderne Messeinrichtung (mME) von 20,00 Euro. 
Bei einem intelligenten Messsystem (iMSys) werden, sofern kein separater 
Messstellenbetriebsvertrag geschlossen wurde, stattdessen folgende 
Entgelte berechnet:

Bei einem Jahresverbrauch

ENTGELT
Intelligentes 
Messsystem 

(iMSys)
Euro/Jahr (brutto)

bis 3.000 kWh/Jahr  20,00

zwischen  3.001 – _6.000 kWh/Jahr 20,00

zwischen  6.001 – _10.000 kWh/Jahr 20,00

zwischen  10.001 – _20.000 kWh/Jahr 50,00

zwischen  20.001 – _50.000 kWh/Jahr 90,00

zwischen  50.001 – 100.000 kWh/Jahr 120,00

Strom

2) Die Wahl des Zeitzonentarifs bringt preisliche Vorteile, wenn während 
der Schwachlastzeit (zurzeit 8 Stunden in der Zeit von 22.00 bis 6.00 
Uhr) 445 kWh Schwachlaststromverbrauch (NT) je Abrechnungsjahr 
überschritten wird. Die Brutto-Preise beinhalten neben der Umsatzsteuer 
in gesetzlicher Höhe von derzeit 19% auch alle weiteren staatlich und 
regulatorisch veranlassten Belastungen. Die dritte Stelle hinter dem 
Komma wurde kaufmännisch auf- bzw. abgerundet. 
Informationen zu Umfang, Anlass und Voraussetzungen der Preisän-
derung gemäß § 5 Absatz 2 StromGVV finden Sie in einem separaten 
Preisanpassungsschreiben und auf unserer Internetseite www.bhag.de.

Bad Honnef AG
Kundenbetreuung
Kirchstraße 2, 53604 Bad Honnef

Veröffentlichung der Bad Honnef AG 
gemäß § 4 Absatz 3  
der Niederspannungsanschlussverordnung (NAV)

Änderung des Preisblattes zu den Ergänzenden  
Bedingungen der Bad Honnef AG zur  
Niederspannungsanschlussverordnung (NAV)
Zum 01. Januar 2025 ändert sich Punkt II (Baukostenzuschuss) 
des Preisblattes zu den Ergänzenden Bedingungen der  
Bad Honnef AG zur NAV. 
Das Preisblatt zu den Ergänzenden Bedingungen tritt am  
1. Januar 2025 in Kraft und ersetzt das Preisblatt vom  
1. Januar 2019.
Die Anschlussbedingungen sind im Internet  
unter www.bhag.de veröffentlicht und liegen in den  
Geschäftsräumen der Bad Honnef AG aus.

Bad Honnef AG
Kundenbetreuung 
Kirchstraße 2, 53604 Bad Honnef

Weihnachtlich jecker
Auftakt in Uthweiler

Am 2. Advent hatte der Bürgerver-
ein Uthweiler zum mittlerweile tra-
ditionellen „Fastelovends-Chress-
boomdaach“ in der Baumschule
Neuenfels eingeladen. Das Kon-
trastprogramm aus Vorstellung
Kinderprinzenpaar und der gleich-
zeitige Weihnachtsbaumverkauf
wurden von den Uthweiler Bürgern
wieder begeistert angenommen.
Erstmals wurde auch ein kleines
Rahmenprogramm angeboten.
Der Kapellenchor Uthweiler bot
einen stimmungsvollen Ausflug in
sein weihnachtliches Repertoire
bevor die Tanzgruppen der
Schnüppchen und Sternschnüpp-
chen einen tollen Vorgeschmack
auf die kommende Karnevalsses-
sion gaben. Bei Reibekuchen,
Gulaschsuppe und Glühwein fie-
berten die zahlreichen Besucher
dem eigentlichen Höhepunkt des
Tages entgegen. Auf einem Trak-
tor fuhr stolz das neue Uthweiler
Kinderprinzenpaar unter Applaus
der Anwesenden vor.
Prinzessin Marie I. und Prinz Jere-
mie I. war die Freude in ihrem

prächtigen karnevalistischen Ge-
wand anzusehen. Beide Tollitä-
ten können die offizielle Prokla-
mation auf der kommenden Bür-
gersitzung kaum erwarten.
Auch der Kartenvorverkauf für die
Sitzungen des Bürgervereins
Uthweiler hatte am 2. Advent be-
gonnen. Restkarten für die Bür-
ger- und Weibersitzung können
auch noch über die Vorstandsmit-
glieder, per Email an
vorstand@bv-uthweiler
oder telefonisch bei Walter Jonas
(02244/4716) erworben werden.
Bürgersitzung
am Freitag, 21. Februar 2025
Kindersitzung
am Samstag 22. Februar 2025
und die Weibersitzung der Gol-
denschnitten
am Freitag, 28. Februar 2025
In den närrischen Tagen wird die
Lagerhalle der Baumschule Neu-
enfels durch den Bürgerverein in
eine jecke Hochburg verwandelt.
Den karnevalistischen Abschluss
bildet wie immer am Rosenmon-
tag der Zug durch Uthweiler.

Das neue Uthweiler KinderprinzenpaarDas neue Uthweiler KinderprinzenpaarDas neue Uthweiler KinderprinzenpaarDas neue Uthweiler KinderprinzenpaarDas neue Uthweiler Kinderprinzenpaar
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Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Wir bieten auch 
Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

Advents-Gänseessen in
der Ev. Kirche Oberpleis
Nach der Bergischen Kaffeetafel im Frühjahr
gab es diesmal Gans zum 2. Advent
in der Bartning (Not-) Kirche Oberpleis

Gemeinsam essen in der Kirche, auch das ist möglich (Foto: Zielke)Gemeinsam essen in der Kirche, auch das ist möglich (Foto: Zielke)Gemeinsam essen in der Kirche, auch das ist möglich (Foto: Zielke)Gemeinsam essen in der Kirche, auch das ist möglich (Foto: Zielke)Gemeinsam essen in der Kirche, auch das ist möglich (Foto: Zielke)

(Ziel.) Anlässlich des Jubiläums-
jahres 75 Jahre Bartning (Not-)
Kirche Oberpleis wurde zum zwei-
ten Mal in der Oberpleiser Kirche
der Evangelischen Kirchenge-
meinde Siebengebirge festlich
gemeinsam gegessen.
Der Tradition folgend, dass die Kir-
che vor 75 Jahren der Kirchenge-
meinde Oberpleis als Gemeindezen-
trum gespendet worden ist, in dem
schon immer auch das Leben gefei-
ert werden konnte, bot das Jubilä-
umsjahr noch einmal den Anlass,

eine festliche adventliche Tafel in der
Kirche zu decken um gemeinsam
dort zu feiern und zu essen.
Nach der Bergischen Kaffeetafel im
Frühjahr gab es diesmal ein festli-
ches Gänseessen mit Beilagen vom
lokalen Restaurant Tannenhof in
Oberpleis und einen Nachtisch, den
Anja Zielke vorbereitet hatte.
Für 22 Gemeindeglieder war es ein
stimmungsvoller Spätnachmittag.
Herr Zielke begrüßte die Gäste ge-
schichtlich und Herr Domay mit ei-
ner stimmungsvollen Andacht aus
Gesang und eindringlichen Worten
vor dem Essen. Wie wird es wohl in
unser Kirche vor 75 Jahren ausge-
sehen haben? Am Vorabend des
zweiten Advents war die Gemeinde
bestimmt schon voller Vorfreude auf
den großen Tag, der in einer Woche
anstehen sollte: Die Einweihung
und der erste Gottesdienst in der
neuen, eigenen Kirche!
Heute feierten wir diesen Tag anders,
eben mit einem gemeinsamen fest-
lichen Essen, aber noch immer dank-
bar darüber, eine solche Kirche un-
ser Eigen nennen zu dürfen, ein mul-
tifunktionales Schmuckkästchen für
alle Belange des Gemeindelebens,
egal ob Gottesdienst, Kultur, Aus-
stellungen, Denkmalstag oder eben
auch für gemeinsame Essen. Die Gän-
sekeule mit Maronensoße, Rotkohl,
Klößen und einem Bratapfel
schmeckte köstlich und das Lebku-
chenmousse bildete das geschmack-
liche Finale eines tollen Abends. Auch
wenn schon alles aufgegessen war,
die Runde blieb noch lange, für viele
Gespräche bei einem Glas Wein,
beisammen.
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Puppentheater, Wichteldiplom und vieles mehr
Der Weihnachtsmarkt der Leddeköpp lockte zahlreiche Besucher nach Haus Schlesien

(bk) Heisterbacherrott. Bei herrli-
chem Winterwetter begann der
Weihnachtsmarkt in Heisterba-
cherrott am 1. Advent mit dem
Glockenbeiern im Turm der Em-
muaskirche. Im Anschluss konnte
Nicola Remig im Saal Riesenge-
birge des Haus Schlesien bereits
zahlreiche Gäste begrüßen, die
den Weg dorthin gefunden hatten
und in einem großen Angebot von
Accessoires rund um die Advents-
und Weihnachtszeit stöbern konn-
ten. „Mein Dank geht an den Vor-
sitzenden des Heimatvereins Heis-
terbacherrott, Helmut Zimmer,
und an Wolfgang Thiebes, dem
Vorsitzenden des Bürgerfestaus-
schusses Heisterbacherrott. Dies

für ihre Vorbereitungen, die Öf-
fentlichkeitsarbeit im Vorfeld die-
ses Marktes, die Koordination mit
den Ausstellern und die gute Zu-
sammenarbeit mit unserem Haus
Schlesien“, so Remig. Die Einkäu-
fe der Besucherinnen und Besu-
cher kamen den ehrenamtlich
Mitwirkenden zugute. Der Erlös
der Tombola war für die Jugend-
feuerwehr bestimmt. „Alles was
Sie verzehren - egal ob flüssig
oder fest - mein Geheimtipp sind
die Waffelröllchen unserer Ehren-
amtlichen Frau Lachmann heute
Nachmittag - hilft dem Erhalt von
Haus Schlesien, das es in diesen
Zeiten sparsamer Bürger und äu-
ßerst knapper öffentlicher Förder-

Nicola Remig begrüßte im Beisein von Wolfgang Thiebes und HelmitNicola Remig begrüßte im Beisein von Wolfgang Thiebes und HelmitNicola Remig begrüßte im Beisein von Wolfgang Thiebes und HelmitNicola Remig begrüßte im Beisein von Wolfgang Thiebes und HelmitNicola Remig begrüßte im Beisein von Wolfgang Thiebes und Helmit
Zimmer die Gäste zum Weihnachtsmarkt der LeddeköppZimmer die Gäste zum Weihnachtsmarkt der LeddeköppZimmer die Gäste zum Weihnachtsmarkt der LeddeköppZimmer die Gäste zum Weihnachtsmarkt der LeddeköppZimmer die Gäste zum Weihnachtsmarkt der Leddeköpp

mittel aus Bund und Land sehr
schwer hat. Jeder Besuch in den
Ausstellungen zählt - auch wenn
der Eintritt frei ist. Jede kleine
und große Spende ermöglicht es
uns, Ihnen übers Jahr ein vielfälti-
ges Veranstaltungsprogramm hier
mitten im Ort zu bieten.“
Im Eichendorffsaal unterhielten
die Musiker von MAK’s Trio -
Mike Schäfer, Andy Schumacher
und Kätti Alff die Gäste. Im Hof
des Anwesens lud Meinolf Zavel-
berg mit der Säge zu Vorführun-
gen seiner Schnitzarbeiten ein.
Darüber hinaus wurden dort
Glühwein, Kinderpunsch und an-
dere Getränke gereicht. Das
Handpuppentheater der evange-
lischen und katholischen Famili-
enzentren lockte das junge Pu-
blikum an. Darüber hinaus gab
der Park des Anwesens, Gele-
genheit zum Schlendern und zur
Betrachtung der dortigen Kunst-

Zahlreiche Exponate rund um dieZahlreiche Exponate rund um dieZahlreiche Exponate rund um dieZahlreiche Exponate rund um dieZahlreiche Exponate rund um die
vorweihnachtliche Zeit waren aus-vorweihnachtliche Zeit waren aus-vorweihnachtliche Zeit waren aus-vorweihnachtliche Zeit waren aus-vorweihnachtliche Zeit waren aus-
gestelltgestelltgestelltgestelltgestellt

werke und Erinnerungsstücke. Es
war ein rundum gelungener
1. Advent, den die Bergklänge
ausklingen ließen.
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Anzeige

Mit SenYoga bewegt durchs Leben
Jetzt NEU!
Yoga ist nur etwas für jüngere
Menschen? Irrtum! Ein neues
Angebot weckt auch bei Älteren
die Lust auf Yoga. SenYoga rich-
tet sich speziell an Menschen
im Alter ab 55 Jahren, die etwas
für ihre Gesundheit und Fitness
tun möchten. Im Dezember star-
ten die ersten Schnupperstun-
den bei TanzBreuer in Troisdorf.

Montag, 16.12.2024 |Montag, 16.12.2024 |Montag, 16.12.2024 |Montag, 16.12.2024 |Montag, 16.12.2024 |
11:30 Uhr11:30 Uhr11:30 Uhr11:30 Uhr11:30 Uhr

Mittwoch, 18.12.2024 |Mittwoch, 18.12.2024 |Mittwoch, 18.12.2024 |Mittwoch, 18.12.2024 |Mittwoch, 18.12.2024 |
10:00 Uhr10:00 Uhr10:00 Uhr10:00 Uhr10:00 Uhr

(Plätze sind begrenzt)

Probieren Sie SenYoga aus und
merken Sie, wie ihr Wohlbefin-
den sich verbessert.
Die ersten SenYoga-Kurse star-
tet dann ab dem 13. Januar 2025
in Troisdorf.
Im fortgeschrittenen Alter treten
Beschwerden bei der Beweglich-
keit oder Motorik häufiger auf.
SenYoga ist eine effektive Mög-
lichkeit, die eigene körperliche
Fitness, Mobilität und Selbststän-
digkeit zu erhalten und zu ver-

bessern. Unter fachkundiger An-
leitung können die Kursteilnehmer
die Hektik des Alltags hinter sich
lassen und lernen, den eigenen
Körper besser wahrzunehmen.
Yoga ist seit Jahren Trendthema,
allerdings richten sich viele An-
gebote vor allem an jüngere Men-
schen. Dabei bietet der vielseitige
Yoga-Kosmos zahlreiche einfache
und effektive Asanas, die ideal sind

für Menschen, die aus Altersgrün-
den in ihrer Motorik und Beweg-
lichkeit eingeschränkt sind. SenY-
oga umfasst daher ausgewählte
Übungen, die bei bestimmten
Krankheitsbildern weiterhelfen
können - von der Arthrose bis zu
Problemen mit der Wirbelsäule.
Kurzum: Der SenYoga-Kurs bie-
ten allen Menschen ab 55 Jahren
ein maßgeschneidertes Körper-

training, das Beweglichkeit för-
dert und zugleich entspannt. Be-
währte Atem- und Meditations-
techniken und Hilfsmittel wie
Stühle und Matten sorgen für
mehr Energie, Vitalität und Le-
bensfreude.
Anmeldungen und weitere Infor-
mationen finden sie unter
www.tanzbreuer.de oder erhalten
Sie telefonisch unter 02241/75361.

2. Weihnachtsmarkt in Ittenbach
Der Bürgerverein VVI e.V. Itten-
bach hatte am 1. Advent wieder
zum jährlichen Ansingen des Dorf-
Weihnachtsbaumes und zum 2. It-

tenbacher Weihnachtsmarkt ein-
geladen. Der von Karl-Josef LevenKarl-Josef LevenKarl-Josef LevenKarl-Josef LevenKarl-Josef Leven
gespendete Baum wurde in einer
gemeinschaftlichen Aktion von

dem bewährten Team um FFFFFrrrrranz-anz-anz-anz-anz-
Josef LevenJosef LevenJosef LevenJosef LevenJosef Leven an seinem angestamm-
ten Platz aufgestellt, mit einer Lich-
terkette versehen und von den Kin-

dern der Kitas St. Lukas und Villa
Kunterbunt geschmückt.
Die Organisation des Marktes lag
ganz in den Händen des Bürger-
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vereins. So konnten eine Vielzahl
von Standbetreibern aus den Ver-
einen und Gästen gewonnen wer-
den, die mit ihren Ständen ein wun-
derschönes Bild abgaben. Die Be-
sucher erwarteten handgemachte
Produkte, Holzschnitzereien, Sche-
renschnitte und Bastelartikel. Für
das leibliche Wohl sorgten Stände
mit Glühwein, Bratwurst, Flamm-
kuchen, Waffeln und Kaffee, sowie
Gulasch aus der Kanone. Beim
Carrom-Club konnte man beim
Spiel zuschauen und auch selber
seine Fingerfertigkeit beweisen.
Die Kinder hatten die Möglich-
keit, im Rahmen einer Rallye In-
teressantes und Wissenswertes
aus Ittenbach zu erfragen, und für
die Kleinsten stand ein Spielwa-
gen zur Verfügung, in dem sie sich
ordentlich austoben konnten.
Zwischendurch machte der Nikolaus
seine Aufwartung und sorgte für gro-
ße Aufmerksamkeit und Staunen.

HIER KRIEGEN SIE IHR

FETT WEG!

Kostenlose Annahme in Kunststoffverpackungen  
auf dem Wertstoffhof Troisdorf

Anfahrt

FÜR PRIVATHAUSHALTE

RSAG Wertstoffhof
Josef-Kitz-Str. 20
53840 Troisdorf

Salat- &  
Speiseöle

Frittier- & 
Bratfette

Ü

Butter & 
Margarine

Wegen Schneemangels hatte er auf
seinen Schlitten verzichtet und wur-
de deshalb mit einem Quad und ei-
ner Garde von Helfern auf Mopeds
abgeholt und zur Audienz auf den
Kirchplatz unter dem Weihnachts-
baum geleitet. Zum weiteren Pro-
gramm gab es eine besondere Füh-
rung durch die katholische Kirche.
Mit Einbruch der Dunkelheit steuer-
te das Fest auf den Höhepunkt des
Nachmittags zu. Gegen 17 Uhr gab
der Vorsitzende des Bürgervereins,
VVVVVolkolkolkolkolker Rösenerer Rösenerer Rösenerer Rösenerer Rösener, das Zeichen zum
Ansingen - mit Unterstützung des
Ittenbacher Bläser-Corps - und zur
Einschaltung der Beleuchtung des
Weihnachtsbaumes.
Nun strahlt er wieder in der Ad-
ventszeit bis in das neue Jahr hin-
ein und bringt somit vorweih-
nachtlichen Glanz in das Dorf. Wie
im letzten Jahr lachte die Sonne
am Himmel und die Temperaturen
lagen bei vorwinterlichen Graden.

Viele Ittenbacher, groß und klein,
nutzten diese Gelegenheit, so
dass sich der Kirchplatz innerhalb
kürzester Zeit mit Leben füllte.
Die Menschen kamen mit Freude
zu diesem Weihnachtsmarkt. Sie

verbrachten vergnügliche Stunden
zum Schauen und zu Gesprächen,
konnten sich treiben zu lassen und
am Abend an der Feuerschale in
besinnlicher Runde dem Weih-
nachtsfest entgegensehen.

Informationsveranstaltung für Anliegerinnen
und Anlieger zu Hochwassergefahren am Ohbach
Bad Honnef. Aufbauend auf die im
Jahre 2022 durchgeführten Bach-
gespräche möchte die Stadt Bad
Honnef mit einem weiteren Mei-
lenstein den Bevölkerungsschutz
für Einwohner der Stadt optimie-
ren. Die Folgen des voranschrei-
tenden menschengemachten Kli-
mawandels sind deutlich sichtbar
- mitunter mit tragischen Folgen:
Starkregen hat im Jahr 2024 in
Deutschland, Österreich, Italien,
Tschechien, Polen, der Schweiz,
zuletzt auch in Frankreich und
Spanien zu verheerenden Schä-
den und vielen Todesopfern ge-
führt. Und die Gesetze der Physik
sind unverrückbar: mit zunehmen-
der Erderwärmung wird die Inten-
sität von Starkregenereignissen
zunehmen - auch in Bad Honnef.
Die Ereignisse der letzten Jahre
haben gezeigt, dass beschauliche
Gewässer, wie der Ohbach, ein
erhebliches Gefahrenpotential
aufweisen. Nicht zuletzt, weil die
Leistungsfähigkeit seines Bach-
laufs durch die anstehende Wohn-
bebauung herausgefordert wird,
eventuell auch überfordert wird.
Gleiches gilt für das Regenrück-
haltebecken im Oberlauf des Oh-
bachs: es stammt aus einer Zeit,
in der Starkregenereignisse sel-
tener und weniger intensiv wa-
ren. Heute steht fest, dass das

Bauwerk technisch nicht mehr
zeitgemäß ist und bei Starkregen
überlastet sein kann.
Mit Blick auf die bestehende Pro-
blematik des Regenrückhaltebe-
ckens und seinen hieraus resul-
tierenden Folgen ist es der Stadt
Bad Honnef ein besonderes Anlie-
gen, gemeinsam mit einer Vertre-
tung des Wasserverbandes des
Rhein-Sieg-Kreises in einen un-
mittelbaren Dialog mit Anlieger-
innen und Anliegern zu treten und
diese bestmöglich über die der-
zeitige Situation zu informieren.
Anliegerinnen und Anlieger des
Ohbachs sind zu einer Informati-
onsveranstaltung zum Thema
Starkregenschutz am Ohbach ein-
laden

TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin:
Dienstag, der 17. Dezember um
18 Uhr
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:
Aula des Siebengebirgsgymnasi-
um Bad Honnef

Bereits in der Zeit zwischen 15
und 18 Uhr wird an diesem Tag
das Hochwasserkompetenzcent-
rum (HKC) e.V. vor Ort sein. Inter-
essierte können sich dort von fach-
kundigem Personal über zielge-
richtete Vorsorgemaßnahmen zum
Starkregenschutz beraten lassen.
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Oberpleis hatte zum Lichterfest eingeladen
Hunderte kleiner Lämpchen säumten die Straßen im Ortskern

(bk) Oberpleis. Die Witterung
spielte mit und so schlenderten
zahlreiche Gäste am Lichterfest
durch die Dollendorfer und die
Siegburger Straße im Ortskern on
Oberpleis. Die Geschäfte hatten
auch am Abend noch geöffnet und
boten somit die Möglichkeit, in
aller Ruhe zu stöbern und
vielleicht bereits das ein oder an-
dere Weihnachtsgeschenk zu be-
sorgen. Erstmals war der Orts-
kern für den öffentlichen Verkehr

gesperrt, nur Linienbusse konn-
ten den Busbahnhof anfahren.
Dies trug zu einer besonderen At-
mosphäre in den Straßen bei. Die-
se Atmosphäre zog auch auf dem
kleinen Weihnachtsmarkt an der
Kirche St. Pankratius ein. Wenn
auch kleiner als im Vorjahr, so
zog er doch vor allem die kleinen
Besucher an, die sich über eine
Fahrt auf dem Karussell freuten.
Derweil füllte sich die kath. Kir-
che, als der Schedrik Chor und

Ein Weihnachtsengel samt Gefolge verzauberte die Straßen im OrtskernEin Weihnachtsengel samt Gefolge verzauberte die Straßen im OrtskernEin Weihnachtsengel samt Gefolge verzauberte die Straßen im OrtskernEin Weihnachtsengel samt Gefolge verzauberte die Straßen im OrtskernEin Weihnachtsengel samt Gefolge verzauberte die Straßen im Ortskern
von Oberpleisvon Oberpleisvon Oberpleisvon Oberpleisvon Oberpleis

Das Frauenzimmer sammelte für das Jugendcoaching von Simon Batta,Das Frauenzimmer sammelte für das Jugendcoaching von Simon Batta,Das Frauenzimmer sammelte für das Jugendcoaching von Simon Batta,Das Frauenzimmer sammelte für das Jugendcoaching von Simon Batta,Das Frauenzimmer sammelte für das Jugendcoaching von Simon Batta,
Batta selbst stand vor dem Modegeschäft und verwöhnte die Gäste mitBatta selbst stand vor dem Modegeschäft und verwöhnte die Gäste mitBatta selbst stand vor dem Modegeschäft und verwöhnte die Gäste mitBatta selbst stand vor dem Modegeschäft und verwöhnte die Gäste mitBatta selbst stand vor dem Modegeschäft und verwöhnte die Gäste mit
manch Leckeremmanch Leckeremmanch Leckeremmanch Leckeremmanch Leckerem

Auch die Schülerinnen und Schüler hatten ihre Stände auf dem Lichter-Auch die Schülerinnen und Schüler hatten ihre Stände auf dem Lichter-Auch die Schülerinnen und Schüler hatten ihre Stände auf dem Lichter-Auch die Schülerinnen und Schüler hatten ihre Stände auf dem Lichter-Auch die Schülerinnen und Schüler hatten ihre Stände auf dem Lichter-
fest aufgebautfest aufgebautfest aufgebautfest aufgebautfest aufgebaut

Die Geschäfte, wie hier Anja’s Outlet, freuten sich über zahlreiche KundenDie Geschäfte, wie hier Anja’s Outlet, freuten sich über zahlreiche KundenDie Geschäfte, wie hier Anja’s Outlet, freuten sich über zahlreiche KundenDie Geschäfte, wie hier Anja’s Outlet, freuten sich über zahlreiche KundenDie Geschäfte, wie hier Anja’s Outlet, freuten sich über zahlreiche Kunden Ein grüner Drache zog die Aufmerksamkeit der kleinen Besucher auf sichEin grüner Drache zog die Aufmerksamkeit der kleinen Besucher auf sichEin grüner Drache zog die Aufmerksamkeit der kleinen Besucher auf sichEin grüner Drache zog die Aufmerksamkeit der kleinen Besucher auf sichEin grüner Drache zog die Aufmerksamkeit der kleinen Besucher auf sich
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der Kirchenchor von St. Joseph
Thomasberg verschiedene Weih-
nachtslieder sangen.
Für das kulinarische Wohl war an
zahlreichen Stellen bestens ge-
sorgt. Derweil waren es die Ge-
schäfte, die einen leckeren
Punsch oder einen wärmenden
Glühwein anboten. Auch die Schu-
len des Oberpleiser Schulzen-
trum besserten ihre Klassenkas-

Die Gastronomie im Ortskern hatte durch die bunte Beleuchtung einDie Gastronomie im Ortskern hatte durch die bunte Beleuchtung einDie Gastronomie im Ortskern hatte durch die bunte Beleuchtung einDie Gastronomie im Ortskern hatte durch die bunte Beleuchtung einDie Gastronomie im Ortskern hatte durch die bunte Beleuchtung ein
besonderes Zeichen gesetztbesonderes Zeichen gesetztbesonderes Zeichen gesetztbesonderes Zeichen gesetztbesonderes Zeichen gesetzt

sen auf und freuten sich über gro-
ßen Zulauf. Er war wieder eine
gelungene Einstimmung auf die
nahende Adventszeit. Sowohl der
Werbekreis Siebengebirge, als
Ausrichter des Lichterfestes, wie
auch die Besucherinnen und Be-
sucher erlebten einen entspann-
ten und abwechslungseichen Ta-
gesausklang in den Straßen von
Oberpleis.

Wenn auch etwas außerhalb des Geschehens, aber trotzdem mit dabeiWenn auch etwas außerhalb des Geschehens, aber trotzdem mit dabeiWenn auch etwas außerhalb des Geschehens, aber trotzdem mit dabeiWenn auch etwas außerhalb des Geschehens, aber trotzdem mit dabeiWenn auch etwas außerhalb des Geschehens, aber trotzdem mit dabei
- das Möbelhaus Thomas- das Möbelhaus Thomas- das Möbelhaus Thomas- das Möbelhaus Thomas- das Möbelhaus Thomas

Der Schedrik-Chor gab ein kleines weihnachtliches Konzert in derDer Schedrik-Chor gab ein kleines weihnachtliches Konzert in derDer Schedrik-Chor gab ein kleines weihnachtliches Konzert in derDer Schedrik-Chor gab ein kleines weihnachtliches Konzert in derDer Schedrik-Chor gab ein kleines weihnachtliches Konzert in der
PfarrkirchePfarrkirchePfarrkirchePfarrkirchePfarrkirche
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Advent Im Dorf
Auf dem Gelände vor der Pfarrkirche St. Aegidius lud der Weihnachtsmarkt
zur Einstimmung auf die Adventzeit ein
(bk) Aegidienberg. Zum vierten Mal
hatten die Argidienberger Ortsver-
eine zum gemeinsamen Weih-
nachtsmarkt unter dem Motto
„Advent im Dorf“ eingeladen. Es
duftete nach Glühwein und so
manch weihnachtsspezifischer Le-
ckerei. Ein spezielles Weihnachts-
bier wurde in dem eigens aufge-
stellten großen Zelt angeboten, in
dem auch verschiedene Stände
aufgebaut waren, die weihnachtli-
che Accessoires anboten. Kunst-
handwerkliche Arbeiten, liebevoll
gestaltete Handarbeiten und selbst
hergestellte Leckereien schmück-
ten die einzelnen Stände. Die klei-
nen Besucher lockte ein nostalgi-

sches Kinderkarussell mit einer
Fahrt hinein in die Adventzeit an.
Auch der Nikolaus ließ es sich nicht
nehmen, dem Weihnachtsmarkt
seinen Besuch abzustatten und
dies nicht mit leeren Händen. Dies
auch ein Dank an die Kinder es
katholischen Kindergartens, die
sich an der Gestaltung des Markt-
geländes tatkräftig beteiligt hat-
ten und die Weihnachbäume, die
über den Markt verteilt mit selbst-
gebasteltem Schmuck behängt
hatten. Dieser Weihnachtsschmuck
konnte im Laufe des Tages durch
eine entsprechende Spende erwor-
ben werden. Verschiedene Chöre
sorgten an diesem 1. Advent für

Der Aegidienberger Weihnachtsmarkt ist zum festen Bestandteil desDer Aegidienberger Weihnachtsmarkt ist zum festen Bestandteil desDer Aegidienberger Weihnachtsmarkt ist zum festen Bestandteil desDer Aegidienberger Weihnachtsmarkt ist zum festen Bestandteil desDer Aegidienberger Weihnachtsmarkt ist zum festen Bestandteil des
gesellschaftlichen Lebens im Ort gewordengesellschaftlichen Lebens im Ort gewordengesellschaftlichen Lebens im Ort gewordengesellschaftlichen Lebens im Ort gewordengesellschaftlichen Lebens im Ort geworden

ein musikalisches Rahmenpro-
gramm. Die Aegidienberger Verei-
ne erlebten einen schönen Ad-

Im Zelt waren zahlreiche Weihnachtsbasteleien ausgestelltIm Zelt waren zahlreiche Weihnachtsbasteleien ausgestelltIm Zelt waren zahlreiche Weihnachtsbasteleien ausgestelltIm Zelt waren zahlreiche Weihnachtsbasteleien ausgestelltIm Zelt waren zahlreiche Weihnachtsbasteleien ausgestellt Zahlreiche Stände sorgten für Speis und TrankZahlreiche Stände sorgten für Speis und TrankZahlreiche Stände sorgten für Speis und TrankZahlreiche Stände sorgten für Speis und TrankZahlreiche Stände sorgten für Speis und Trank

ventsbeginn und konnten zahlrei-
che Gäste auf ihrem Weihnachts-
markt begrüßen.
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Advent mit dem Bürgerverein VVI e.V. Ittenbach
Ein Weihnachtsmarkt und das Ansingen des Weihnachtsbaums lockten zahlreiche Gäste an

gen des evangelischen Gemein-
dechores und eines Kinderchores,
es wurde eine Kirchenführung an-
geboten und den ganzen Tag gab
es eine Kinderrallye sowie Vor-
führungen und Spiele des Carrom-
Clubs Siebengebirge. Mit Einbruch
der Dunkelheit wurde die Be-
leuchtung des Weihnachtsbaums
eingeschaltet.
Alle Besucher stimmten gemein-
sam ein und begrüßten den be-
sonderen Baum musikalisch mit
Unterstützung des Ittenbacher
Bläsercorps. Für das leibliche
Wohl war mit Glühwein und Kaf-
fee bestens gesorgt. Auch so
manche Leckerei verwöhnte die
zahlreiche Gäste, die den Weg
zu diesem Event in der Advents-
zeit gefunden hatten. Der Bür-
gerverein VVI e.V. Ittenbach freu-
te sich an diesem Tag darüber,

(bk) Ittenbach. Seit dem vergan-
genen Sonntag leuchtet er wieder
- der Weihnachtsbaum vor der
kath. Kirche in Ittenbach. Grund
genug, dieses Ereignis, das nun
bereits das zweite Mal in diesem
Ort am Fuße des Ölberg statt-
fand, mit einem Weihnachtsmarkt
und dem Ansingen des Weih-
nachtsbaumes gebührend zu fei-
ern. Nach einem ökumenischen
Gottesdienst begann die Einstim-
mung auf den Advent und den vor-
weihnachtlichen Nachmittag. Es
öffneten die Stände, in denen zahl-
reiche Vereine, Ehrenamtliche und
Künstler ihr Handgemachtes,
Kunstwerke und weihnachtliche
Dekorationen anboten. Ein Karus-
sell erfreute derweil die kleinen
Besucher. Das Programm an die-
sem Tag umfasste eine Weih-
nachtsmann-Parade, Darbietun-

dass so viele kleine und große
Besucherinnen und Besucher zu

Rund um die Feuerschale versammelten sich die Besucher auf demRund um die Feuerschale versammelten sich die Besucher auf demRund um die Feuerschale versammelten sich die Besucher auf demRund um die Feuerschale versammelten sich die Besucher auf demRund um die Feuerschale versammelten sich die Besucher auf dem
Ittenbacher WeihnachtsmrktIttenbacher WeihnachtsmrktIttenbacher WeihnachtsmrktIttenbacher WeihnachtsmrktIttenbacher Weihnachtsmrkt

diesem Start in die Adventszeit
gekommen waren.
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Das Adventsfenster der Löscheinheit wurde geöffnet
Jugendorchester der Eudenbacher Wehr freut sich über eine Spende

Kinderhände schmücken den Weihnachtsbaum

(bk) Eudenbach. Anfang Dezem-
ber öffnete die Löscheinheit Eu-
denbach der Freiwilligen Feuer-
wehr Königswinter ihr Advents-
fenster. Bei Bratwurst, Plätzchen,
Kinderpunsch und Glühwein fan-
den sich viele Besucher*innen -
Mitglieder der Einheit, Freunde,
Familie, Nachbarn und Bekannte
- unter den mit vielen Lichtern
beleuchteten Zelten vor dem Feu-
erwehrhaus in Eudenbach ein. Ein
flackerndes Feuer im Feuerkorb,
einem Geschenk zum 100-jähri-
gen Jubiläum, sorgte zusätzlich
für eine gemütliche, adventliche
Atmosphäre. Das Fenster des Feu-
erwehrhauses war noch einmal

mit dem Logo des Jubiläums ge-
schmückt ergänzt um 113 golde-
ne Sterne mit den Namen aller
Mitglieder der Einheit. Nach ei-
ner ersten Stärkung erfreuten sich
die Besucher*innen an dem Auf-
tritt des Jugendorchesters. Nach
drei klassischen deutschen Weih-
nachtsliedern sorgten die Jugend-
lichen und junggebliebenen Er-
wachsenen des Jugendorchesters
mit „Mary´s Boy Child“ und „Win-
ter Wonderland“ für vorweih-
nachtliche Stimmung. Eine beson-
derer Höhepunkt und für viele
auch eine freudige Überraschung
war die Übergabe einer großzügi-
gen Spende der Königswinterer

Wähler Initiative an das Jugend-
orchester. Tobias Winterscheidt
und Sibylle Dickmann von der
KöWI waren nach Eudenbach ge-
kommen, um das Jugendorches-
ter spielen zu hören und n diesem
Rahmen den Check mit der Spen-
de zu überreichen. Sibylle Dick-
mann betonte bei der Übergabe,
dass das Jugendorchester im Ob-
erhau Teil des gesellschaftlichen
Lebens sei und sie mit der Spende
das Engagement der Jugendlichen
würdigen und unterstützen wol-
len. Die Spende wurde von Diri-
gentin Anne Müller und der orga-

nisatorischen Leiterin des Jugend-
orchesters Gesina Zoglmeier freu-
dig und dankend entgegenge-
nommen. Die Spende soll im
nächsten Jahr für eine Gemein-
schaftsaktion der Mitglieder des
Jugendorchesters verwendet wer-
den. Sowohl die Jugendlichen als
auch die beiden Leiterinnen freu-
en sich über die Anerkennung ih-
rer Arbeit der letzten Jahre und
bedanken sich ganz herzlich. Bei
netten Gesprächen, leckerem
Glühwein und Kinderpunsch lie-
ßen die Besucher*innen den stim-
mungsvollen Abend ausklingen.

(bk) Rhöndorf. Die Kinder der Zwer-
gen- und Drachengruppe der VFE
Rhöndorf e.V. hatten letztens eine
besondere Mission. Sie haben die
Tanne vor der Bäckerei Proffitlich
bunt geschmückt. Zuvor hatten
die Kinder wochenlang mit viel
Mühe und Fleiß den Baum-
schmuck, der aus wertfreiem Ma-
terial entstanden ist, hergestellt.
Die Aufregung bei den Jungen und
Mädchen war groß. „Sie haben
sich sehr gefreut, ihre Werke end-
lich präsentieren zu können und

hoffen, dass sich nun alle Besu-
cher des Cafés an dem tollen An-
blick erfreuen können“, so die Kin-
dergärtnerinnen. Zur Stärkung
gab es beim Schmücken reichlich
Kekse und Schokolade für die Kids
und nach getaner Arbeit waren
alle stolz und glücklich wieder
zurück zur Kita zu laufen. Dies
natürlich nicht ohne ein Präsent
des Bäckermeisters im Gepäck.
Vielen Dank an Peter Profittlich,
die Kinder kommen gerne nächs-
tes Jahr wieder.

Nicht ohne ein kleines leckeres Präsent des Beckermeisters machtenNicht ohne ein kleines leckeres Präsent des Beckermeisters machtenNicht ohne ein kleines leckeres Präsent des Beckermeisters machtenNicht ohne ein kleines leckeres Präsent des Beckermeisters machtenNicht ohne ein kleines leckeres Präsent des Beckermeisters machten
sich die Kinder wieder auf den Rückwegsich die Kinder wieder auf den Rückwegsich die Kinder wieder auf den Rückwegsich die Kinder wieder auf den Rückwegsich die Kinder wieder auf den Rückweg

Die Kinder der Kindertagesstätte „VFE
Rhöndorf e.V.“ haben die große Tanne vor
der Bäckerei Profittlich in Rhöndorf
bunt geschmückt

Der Jugendfeuerwehr wurde auf dem Adventsfenster eine SpendeDer Jugendfeuerwehr wurde auf dem Adventsfenster eine SpendeDer Jugendfeuerwehr wurde auf dem Adventsfenster eine SpendeDer Jugendfeuerwehr wurde auf dem Adventsfenster eine SpendeDer Jugendfeuerwehr wurde auf dem Adventsfenster eine Spende
übergebenübergebenübergebenübergebenübergeben

Das Jugendorchester der Wehr spielte, dem Anlass entsprechend,Das Jugendorchester der Wehr spielte, dem Anlass entsprechend,Das Jugendorchester der Wehr spielte, dem Anlass entsprechend,Das Jugendorchester der Wehr spielte, dem Anlass entsprechend,Das Jugendorchester der Wehr spielte, dem Anlass entsprechend,
mehrere Weihnachtsliedermehrere Weihnachtsliedermehrere Weihnachtsliedermehrere Weihnachtsliedermehrere Weihnachtslieder
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Der Nikolaus besuchte den Bürgerverein
Der Rommersdorf-Bondorfer Bürgerverein feierte seine Adventsfeier im Weinhaus Steinbach

des Nachmittags war der lang er-
wartete Besuch des Nikolauses.
Mit einer humorvollen Erzählung
über die Vorweihnachtszeit, ge-
würzt mit einem kölschen Blick-
winkel, begeisterte er Groß und
Klein. Die Kinder wurden anschlie-
ßend mit liebevoll gefüllten Niko-
laustüten überrascht, die für strah-
lende Gesichter sorgten.
Ein weiterer Höhepunkt der Feier
war die Übergabe von Präsenten
an die anwesenden Witwen und
Witwer. Diese wurden von der
Rommersdorfer Prinzessin Fran-
ziska Kroppen und dem König
Herbert Kroppen mit einer köstli-
chen Überraschung aus dem Hau-
se Coppeneur bedacht - ein liebe-
voller Akt der Wertschätzung, der
den Geist der Gemeinschaft und
des Miteinanders unterstrich. „Es
ist eine wunderbare Tradition und
eine richtig schöne Gelegenheit,

(bk) Rommersdorf. Am zweiten Ad-
ventssonntag erlebten die Mitglie-
der des Rommersdorf-Bondorfer
Bürgervereins eine stimmungsvol-
le Feier, die den Beginn der Vor-
weihnachtszeit im malerischen
Bad Honnefer Ortsteil Rommers-
dorf am Möschbach einläutete. Im
festlich geschmückten Saal des tra-
ditionsreichen Weinhaus Stein-
bach versammelten sich zahlrei-
che Gäste, um gemeinsam einen
besinnlichen Nachmittag zu ver-
bringen. Neben einem reichhalti-
gen Kuchenbuffet sorgte das Pup-
pentheater „Am Drachenfels“ mit
einem Stück aus dem Siebenge-
birge für zauberhafte Unterhal-
tung. Die kleinen Gäste verfolgten
die Vorstellung mit leuchtenden
Augen, während die Erwachsenen
die Gelegenheit nutzten, sich in
gemütlicher Atmosphäre auszu-
tauschen. Ein besonderes Highlight

vereins engagieren sich das gan-
ze Jahr für Nachbarschaftshilfe
und Ortsbelange. Dieses Engage-
ment stärkt die Gemeinschaft in
Rommersdorf und Bondorf und ist
ein echtes Vorbild.“

in der Vorweihnachtszeit einmal
innezuhalten und zu entschleuni-
gen“, betonte Vereinsvorsitzen-
der August Heinen. Der Nikolaus
fügte hinzu: „Die Mitglieder des
Rommersdorf-Bondorfer Bürger-

Nikolaus hatte kleine Geschenke für die Kinder im GepäckNikolaus hatte kleine Geschenke für die Kinder im GepäckNikolaus hatte kleine Geschenke für die Kinder im GepäckNikolaus hatte kleine Geschenke für die Kinder im GepäckNikolaus hatte kleine Geschenke für die Kinder im Gepäck
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3. Januar 20253. Januar 20253. Januar 20253. Januar 20253. Januar 2025

19 Uhr - Proklamation der Sie-Proklamation der Sie-Proklamation der Sie-Proklamation der Sie-Proklamation der Sie-
bengebirgstollitätenbengebirgstollitätenbengebirgstollitätenbengebirgstollitätenbengebirgstollitäten - Aula CJD
Königswinter

5. Januar 20255. Januar 20255. Januar 20255. Januar 20255. Januar 2025
11.11 Uhr - Proklamation KinderProklamation KinderProklamation KinderProklamation KinderProklamation Kinder-----
tollität - KG Me brängen et fädigtollität - KG Me brängen et fädigtollität - KG Me brängen et fädigtollität - KG Me brängen et fädigtollität - KG Me brängen et fädig
NiederdollendorfNiederdollendorfNiederdollendorfNiederdollendorfNiederdollendorf - Turnhalle

10. Januar 202510. Januar 202510. Januar 202510. Januar 202510. Januar 2025
18.45 Uhr - Kostümsitzung derKostümsitzung derKostümsitzung derKostümsitzung derKostümsitzung der
GKKGGKKGGKKGGKKGGKKG, Aula des CJD Königswinter

11. Januar 202511. Januar 202511. Januar 202511. Januar 202511. Januar 2025
19.11 Uhr - Proklamation KG Proklamation KG Proklamation KG Proklamation KG Proklamation KG VVVVVin-in-in-in-in-
xel,xel,xel,xel,xel, Dorfgemeinschaftshaus Oe-
linghoven

12. Januar 202512. Januar 202512. Januar 202512. Januar 202512. Januar 2025
11 Uhr - Frühschoppen KG Rot-Frühschoppen KG Rot-Frühschoppen KG Rot-Frühschoppen KG Rot-Frühschoppen KG Rot-
WWWWWeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 e.....     VVVVV..... -
Bürgerhaus Aegidienberg
15 Uhr - Seniorenkarneval Strü-Seniorenkarneval Strü-Seniorenkarneval Strü-Seniorenkarneval Strü-Seniorenkarneval Strü-
cher KGcher KGcher KGcher KGcher KG, Franz-Unterstell-Saal
Thomasberg

17. Januar 202517. Januar 202517. Januar 202517. Januar 202517. Januar 2025
19.30 Uhr - KG Fidele Freunde
Postalia 1929 Königswinter e. V.
veranstaltet die große Postalia-Postalia-Postalia-Postalia-Postalia-
SitzungSitzungSitzungSitzungSitzung in der Aula der CJD-Schu-
le, Cleethorpeser Platz in Königs-
winter.
Gäste sind u. a. Klaus & Willi,
Tanzcorps Fidele Sandhasen Ober-
lar, Kasalla, JP Weber, Kempes
Feinest, Miljö u.a.
Der Verkaufspreis pro Karte be-
trägt 40 Euro (inklusiv 2 Euro Vor-
verkaufsentgelt und 1 Euro
GEMA).
Kartenbestellungen über;
tickets@ff-postalia.de oder per
Telefon unter 0176 4650 7615

18. Januar 202518. Januar 202518. Januar 202518. Januar 202518. Januar 2025

19 Uhr - Night of the PiratesNight of the PiratesNight of the PiratesNight of the PiratesNight of the Pirates, KCKCKCKCKC
ÖlbergpirÖlbergpirÖlbergpirÖlbergpirÖlbergpiraten,aten,aten,aten,aten, Turnhalle Grund-
schule Ittenbach, Kostümierung
erwünscht, Eintritt 10 Euro, Live-
musik mit der Bank „Kaschämm“
und Auftritt des Husaren-Corps
Grün Weiß Linz 1965 e. V.
19.11 Uhr - „RADERDOLL“ Kar„RADERDOLL“ Kar„RADERDOLL“ Kar„RADERDOLL“ Kar„RADERDOLL“ Kar-----
nevnevnevnevnevalistische Palistische Palistische Palistische Palistische Partyartyartyartyarty u. a. mit Al-
leinunterhalter Fox, den Schoko-
lädchen, die Siebengebirgstollitä-
ten und befreundete Gesellschaf-
ten im Zeughaus (Bergstr. 21, Bad
Honnef)

22. Januar 202522. Januar 202522. Januar 202522. Januar 202522. Januar 2025
15 Uhr - Kinderkarneval der KCKinderkarneval der KCKinderkarneval der KCKinderkarneval der KCKinderkarneval der KC
Ölbergpiraten,Ölbergpiraten,Ölbergpiraten,Ölbergpiraten,Ölbergpiraten, Evangelisches Ge-
meindehaus, Ringstr. 19, Itten-
bach, es erwarten die Kleinen
Spiel und Spaß mit dem Tanzcorps
der Ölbergpiraten.

1. Februar 20251. Februar 20251. Februar 20251. Februar 20251. Februar 2025
18 Uhr - Proklamation Narren-Proklamation Narren-Proklamation Narren-Proklamation Narren-Proklamation Narren-
zunft Oberpleiszunft Oberpleiszunft Oberpleiszunft Oberpleiszunft Oberpleis,,,,, Aula des Schul-
zentrums Oberpleis
20 Uhr - Kostümsitzung Strücher KGKostümsitzung Strücher KGKostümsitzung Strücher KGKostümsitzung Strücher KGKostümsitzung Strücher KG
- Franz-Unterstell-Saal Thomasberg

5. Februar 20255. Februar 20255. Februar 20255. Februar 20255. Februar 2025
19 Uhr - Jillienberg Jillienberg Jillienberg Jillienberg Jillienberg Alaaf KG Rot-Alaaf KG Rot-Alaaf KG Rot-Alaaf KG Rot-Alaaf KG Rot-
WWWWWeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 e.....     VVVVV. -
Bürgerhaus Aegidienberg

8. Februar 20258. Februar 20258. Februar 20258. Februar 20258. Februar 2025
Karnevalszug in Frohnhardt undKarnevalszug in Frohnhardt undKarnevalszug in Frohnhardt undKarnevalszug in Frohnhardt undKarnevalszug in Frohnhardt und
After Zooch-Party „Jeck in Froh-After Zooch-Party „Jeck in Froh-After Zooch-Party „Jeck in Froh-After Zooch-Party „Jeck in Froh-After Zooch-Party „Jeck in Froh-
nhardtnhardtnhardtnhardtnhardt, auf dem Dorfplatz, veran-
staltet vom Verein Fröhliches Froh-
nhardt e V.
13.11 Uhr - Kindersitzung der KGKindersitzung der KGKindersitzung der KGKindersitzung der KGKindersitzung der KG
Spitz pass op,Spitz pass op,Spitz pass op,Spitz pass op,Spitz pass op, Mehrzweckhalle
Eudenbach

17 Uhr - TTTTTeenie Karneveenie Karneveenie Karneveenie Karneveenie Karneval KG Rot-al KG Rot-al KG Rot-al KG Rot-al KG Rot-
WWWWWeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 e.....     VVVVV..... -
Bürgerhaus Aegidienberg

9. Februar 20259. Februar 20259. Februar 20259. Februar 20259. Februar 2025
11 Uhr - FFFFFrühschoppen der Narrühschoppen der Narrühschoppen der Narrühschoppen der Narrühschoppen der Nar-----
renzunft Oberpleisrenzunft Oberpleisrenzunft Oberpleisrenzunft Oberpleisrenzunft Oberpleis,,,,, Aula des
Schulzentrums Oberpleis
11.11 Uhr - 1. Frühschoppen der1. Frühschoppen der1. Frühschoppen der1. Frühschoppen der1. Frühschoppen der
KG Spitz pass op,KG Spitz pass op,KG Spitz pass op,KG Spitz pass op,KG Spitz pass op, Mehrzweckhal-
le Eudenbach
13 Uhr - Mädchensitzung KG HaltMädchensitzung KG HaltMädchensitzung KG HaltMädchensitzung KG HaltMädchensitzung KG Halt
PPPPPol 1874 eol 1874 eol 1874 eol 1874 eol 1874 e.....     VVVVV..... - Kurhaus Bad Honnef
15 Uhr - Kinderkarneval KG Rot-Kinderkarneval KG Rot-Kinderkarneval KG Rot-Kinderkarneval KG Rot-Kinderkarneval KG Rot-
WWWWWeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 e.....     VVVVV..... -
Bürgerhaus Aegidienberg

14. Februar 202514. Februar 202514. Februar 202514. Februar 202514. Februar 2025
19.11 Uhr - Kostümsitzung - KGKostümsitzung - KGKostümsitzung - KGKostümsitzung - KGKostümsitzung - KG
Küzengarde OberdollendorfKüzengarde OberdollendorfKüzengarde OberdollendorfKüzengarde OberdollendorfKüzengarde Oberdollendorf - Turn-
halle Longenburgschule

15. Februar 202515. Februar 202515. Februar 202515. Februar 202515. Februar 2025
14 Uhr - Kindersitzung der NarKindersitzung der NarKindersitzung der NarKindersitzung der NarKindersitzung der Nar-----
renzunft Oberpleisrenzunft Oberpleisrenzunft Oberpleisrenzunft Oberpleisrenzunft Oberpleis,,,,, Aula des
Schulzentrums Oberpleis
14.11 Uhr - Seniorensitzung - KGSeniorensitzung - KGSeniorensitzung - KGSeniorensitzung - KGSeniorensitzung - KG
Küzengarde OberdollendorfKüzengarde OberdollendorfKüzengarde OberdollendorfKüzengarde OberdollendorfKüzengarde Oberdollendorf - Turn-
halle Longenburgschule

16. Februar 202516. Februar 202516. Februar 202516. Februar 202516. Februar 2025
9.30 Uhr - Mundartmesse PfarrMundartmesse PfarrMundartmesse PfarrMundartmesse PfarrMundartmesse Pfarr-----
kirche St.kirche St.kirche St.kirche St.kirche St. Joseph  Joseph  Joseph  Joseph  Joseph TTTTThomasberg,homasberg,homasberg,homasberg,homasberg,
Strücher KG
11 Uhr - Karnevalistischer Früh-Karnevalistischer Früh-Karnevalistischer Früh-Karnevalistischer Früh-Karnevalistischer Früh-
schoppen, Strücher KG,schoppen, Strücher KG,schoppen, Strücher KG,schoppen, Strücher KG,schoppen, Strücher KG, Franz-
Untertell-Saal Thomasberg
11.11 Uhr - Frühshoppen - KGFrühshoppen - KGFrühshoppen - KGFrühshoppen - KGFrühshoppen - KG
Küzengarde OberdollendorfKüzengarde OberdollendorfKüzengarde OberdollendorfKüzengarde OberdollendorfKüzengarde Oberdollendorf - Turn-
halle Longenburgschule
15 Uhr - Familiensitzung FKBHK -
Saal Kaiser

19. Februar 202519. Februar 202519. Februar 202519. Februar 202519. Februar 2025
20 Uhr - Prunksitzung KG Halt PolPrunksitzung KG Halt PolPrunksitzung KG Halt PolPrunksitzung KG Halt PolPrunksitzung KG Halt Pol
1874 e1874 e1874 e1874 e1874 e.....     VVVVV..... - Kurhaus Bad Honnef

20. Februar 202520. Februar 202520. Februar 202520. Februar 202520. Februar 2025

19 Uhr - Sing doch ene mit - NarSing doch ene mit - NarSing doch ene mit - NarSing doch ene mit - NarSing doch ene mit - Nar-----
renzunft Oberpleis,renzunft Oberpleis,renzunft Oberpleis,renzunft Oberpleis,renzunft Oberpleis, Bramkamp
Oberpleis

21. Februar 202521. Februar 202521. Februar 202521. Februar 202521. Februar 2025
19.30 Uhr - Bürgersitzung desBürgersitzung desBürgersitzung desBürgersitzung desBürgersitzung des
Bürgervereins UthweilerBürgervereins UthweilerBürgervereins UthweilerBürgervereins UthweilerBürgervereins Uthweiler,,,,, Festhal-
le Neuenfels
20 Uhr - Prunksitzung der KG SpitzPrunksitzung der KG SpitzPrunksitzung der KG SpitzPrunksitzung der KG SpitzPrunksitzung der KG Spitz
pass op,pass op,pass op,pass op,pass op, Mehrzweckhalle Euden-
bach

22. Februar 202522. Februar 202522. Februar 202522. Februar 202522. Februar 2025
11.11 Uhr - RathauserstürmungRathauserstürmungRathauserstürmungRathauserstürmungRathauserstürmung
in Oberpleis,in Oberpleis,in Oberpleis,in Oberpleis,in Oberpleis, Rathausvorplatz Dol-
lendorfer Straße
14 Uhr - Karnevalssitzung mit demKarnevalssitzung mit demKarnevalssitzung mit demKarnevalssitzung mit demKarnevalssitzung mit dem
Haus HohenhonnefHaus HohenhonnefHaus HohenhonnefHaus HohenhonnefHaus Hohenhonnef - KG „Löstige
Geselle 1946 e. V.“
14 Uhr - KinderkarnevKinderkarnevKinderkarnevKinderkarnevKinderkarneval der KG al der KG al der KG al der KG al der KG VVVVVin-in-in-in-in-
xel,xel,xel,xel,xel, Festzelt Vünftzailplatz Vinxel
14 Uhr - In Abstimmung mit der
Hohenhonnef GmbH erfolgt eine
karnevalistische Partykarnevalistische Partykarnevalistische Partykarnevalistische Partykarnevalistische Party mit den
Heimbewohnern auf Hohenhonnef
15 Uhr - Kindersitzung des BürKindersitzung des BürKindersitzung des BürKindersitzung des BürKindersitzung des Bür-----
gervereins Uthweilergervereins Uthweilergervereins Uthweilergervereins Uthweilergervereins Uthweiler,,,,, Festhalle
Neuenfels
15 Uhr - KinderkarnevalKinderkarnevalKinderkarnevalKinderkarnevalKinderkarneval, KC Öl-KC Öl-KC Öl-KC Öl-KC Öl-
bergpiraten,bergpiraten,bergpiraten,bergpiraten,bergpiraten, evangelisches Ge-
meindehaus, Ringstr. 19, Itten-
bach, es erwartet die Kleimen
Spiel und Spaß mit dem Tanzcorps
der Ölbergpiraten.
18 Uhr - Prunksitzung der Narren-Prunksitzung der Narren-Prunksitzung der Narren-Prunksitzung der Narren-Prunksitzung der Narren-
zunft Oberpleiszunft Oberpleiszunft Oberpleiszunft Oberpleiszunft Oberpleis,,,,, Aula des Schul-
zentrums Oberpleis
15 Uhr - Kinderkarneval Ölberg-Kinderkarneval Ölberg-Kinderkarneval Ölberg-Kinderkarneval Ölberg-Kinderkarneval Ölberg-
pirpirpirpirpiraten,aten,aten,aten,aten, ev. Gemeindehaus Itten-
bach

23. Februar 202523. Februar 202523. Februar 202523. Februar 202523. Februar 2025
11 Uhr - FFFFFrühschoppen der KG rühschoppen der KG rühschoppen der KG rühschoppen der KG rühschoppen der KG VVVVVin-in-in-in-in-
xel,xel,xel,xel,xel, Festzelt Vünftzailplatz Vinxel
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11.30 Uhr - 30. Kölsche Mess30. Kölsche Mess30. Kölsche Mess30. Kölsche Mess30. Kölsche Mess
FKBHKFKBHKFKBHKFKBHKFKBHK - St. Johann Baptist Bad
Honnef

24. Februar 202524. Februar 202524. Februar 202524. Februar 202524. Februar 2025
15.11 Uhr - Seniorensitzung derSeniorensitzung derSeniorensitzung derSeniorensitzung derSeniorensitzung der
KG Spitz pass op,KG Spitz pass op,KG Spitz pass op,KG Spitz pass op,KG Spitz pass op, Mehrzweckhal-
le Eudenbach

27. Februar 202527. Februar 202527. Februar 202527. Februar 202527. Februar 2025
14.11 Uhr - WWWWWeiberfastnachtspareiberfastnachtspareiberfastnachtspareiberfastnachtspareiberfastnachtspar-----
ty für jedermann der KG ty für jedermann der KG ty für jedermann der KG ty für jedermann der KG ty für jedermann der KG VVVVVinxel,inxel,inxel,inxel,inxel,
Festzelt auf dem Vünftzailplatz
Vinxel
15 Uhr - Wieverfastelovend Da-Wieverfastelovend Da-Wieverfastelovend Da-Wieverfastelovend Da-Wieverfastelovend Da-
menkomitee Strücher KGmenkomitee Strücher KGmenkomitee Strücher KGmenkomitee Strücher KGmenkomitee Strücher KG - Franz-
Unterstell-Saal Thomasberg
15 Uhr - WWWWWeibersitzung KG Rot-eibersitzung KG Rot-eibersitzung KG Rot-eibersitzung KG Rot-eibersitzung KG Rot-
WWWWWeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 e.....     VVVVV..... -
Bürgerhaus Aegidienberg
15.11 Uhr - WWWWWeibersitzung dereibersitzung dereibersitzung dereibersitzung dereibersitzung der
Amazonen Drink us,Amazonen Drink us,Amazonen Drink us,Amazonen Drink us,Amazonen Drink us, Mehrzweck-
halle Eudenbach
15.11 Uhr - KKKKKostüm-Wostüm-Wostüm-Wostüm-Wostüm-Weibereibereibereibereiber-Sit--Sit--Sit--Sit--Sit-
zung Damenkomitee KG „Löstigezung Damenkomitee KG „Löstigezung Damenkomitee KG „Löstigezung Damenkomitee KG „Löstigezung Damenkomitee KG „Löstige
Geselle 1946 eGeselle 1946 eGeselle 1946 eGeselle 1946 eGeselle 1946 e.....     VVVVV.“.“.“.“.“ - Zeughaus

28. Februar 202528. Februar 202528. Februar 202528. Februar 202528. Februar 2025
14 Uhr - Kinderkarneval - KG MeKinderkarneval - KG MeKinderkarneval - KG MeKinderkarneval - KG MeKinderkarneval - KG Me
brängen et fädigbrängen et fädigbrängen et fädigbrängen et fädigbrängen et fädig - Turnhalle Lon-
genburgschule
15.30 Uhr - WWWWWeibersitzung dereibersitzung dereibersitzung dereibersitzung dereibersitzung der
Goldschnitten,Goldschnitten,Goldschnitten,Goldschnitten,Goldschnitten, Festhalle Neuen-
fels Uthweiler
18 Uhr - Die Circus Comicus &Die Circus Comicus &Die Circus Comicus &Die Circus Comicus &Die Circus Comicus &
Halt Pol JugendpartyHalt Pol JugendpartyHalt Pol JugendpartyHalt Pol JugendpartyHalt Pol Jugendparty für alle von
14 - 18 Jahren. Die Feier findet in
„Die Blau Sau“ in Bad Honnef statt
(Lohfelder Str. 22)

1. März 20251. März 20251. März 20251. März 20251. März 2025
11.11 Uhr - Biwak der ehemali-Biwak der ehemali-Biwak der ehemali-Biwak der ehemali-Biwak der ehemali-
gen gen gen gen gen TTTTTollitäten,ollitäten,ollitäten,ollitäten,ollitäten, Tubak, Hauptstra-
ße, Königswinter-Altstadt
11.11 Uhr - Marktschau FKBHKMarktschau FKBHKMarktschau FKBHKMarktschau FKBHKMarktschau FKBHK -
Rathausplatz Bad Honnef

12 Uhr - VVVVVerhaftung KG Küzen-erhaftung KG Küzen-erhaftung KG Küzen-erhaftung KG Küzen-erhaftung KG Küzen-
garde Oberdollendorfgarde Oberdollendorfgarde Oberdollendorfgarde Oberdollendorfgarde Oberdollendorf - Restau-
rant Weinmühle Königswinter
14 Uhr - KarnevKarnevKarnevKarnevKarnevalszug durch alszug durch alszug durch alszug durch alszug durch VVVVVin-in-in-in-in-
xel mit xel mit xel mit xel mit xel mit AfterAfterAfterAfterAfter-Zoch-P-Zoch-P-Zoch-P-Zoch-P-Zoch-Partyartyartyartyarty,,,,, Vünft-
zailplatz, Festzelt, KG Vinxel von
1980 e. V.
14.11 Uhr - Karnevalszoch Itten-Karnevalszoch Itten-Karnevalszoch Itten-Karnevalszoch Itten-Karnevalszoch Itten-
bach, KC Ölbergpiratenbach, KC Ölbergpiratenbach, KC Ölbergpiratenbach, KC Ölbergpiratenbach, KC Ölbergpiraten
15 Uhr - Kinderkarneval StrücherKinderkarneval StrücherKinderkarneval StrücherKinderkarneval StrücherKinderkarneval Strücher
KGKGKGKGKG - Franz-Unterstell-Saal Tho-
masberg
15.30 Uhr - AfterAfterAfterAfterAfter-Zoch-P-Zoch-P-Zoch-P-Zoch-P-Zoch-Partyartyartyartyarty,,,,, KC KC KC KC KC
ÖlbergpirÖlbergpirÖlbergpirÖlbergpirÖlbergpiratenatenatenatenaten, Turnhalle Grund-
schule Ittenbach
17 Uhr - Party „Alaafstufe RutParty „Alaafstufe RutParty „Alaafstufe RutParty „Alaafstufe RutParty „Alaafstufe Rut
und und und und und Wiess“Wiess“Wiess“Wiess“Wiess“ - KG Me brängen et
fädig, Longenburgschule

2. März 20252. März 20252. März 20252. März 20252. März 2025
Karnevalszug durch den Oberhau,Karnevalszug durch den Oberhau,Karnevalszug durch den Oberhau,Karnevalszug durch den Oberhau,Karnevalszug durch den Oberhau,
KG Sitz pass op, Start in Sassen-
berg
Kleine Kleine Kleine Kleine Kleine AfterAfterAfterAfterAfter-Zooch-P-Zooch-P-Zooch-P-Zooch-P-Zooch-Party KG „Lös-arty KG „Lös-arty KG „Lös-arty KG „Lös-arty KG „Lös-
tige Geselle 1946 etige Geselle 1946 etige Geselle 1946 etige Geselle 1946 etige Geselle 1946 e.....     VVVVV.“.“.“.“.“ - Zeug-
haus
11 Uhr - KarnevKarnevKarnevKarnevKarnevalsmesse der Naralsmesse der Naralsmesse der Naralsmesse der Naralsmesse der Nar-----
renzunft Oberpleis,renzunft Oberpleis,renzunft Oberpleis,renzunft Oberpleis,renzunft Oberpleis, Pfarrkirche St.
Pankratius
12 Uhr - Karnevalszug Bad Hon-Karnevalszug Bad Hon-Karnevalszug Bad Hon-Karnevalszug Bad Hon-Karnevalszug Bad Hon-
nefnefnefnefnef - FKBHK
13.33 Uhr - Karnevalszug durchKarnevalszug durchKarnevalszug durchKarnevalszug durchKarnevalszug durch
OberpleisOberpleisOberpleisOberpleisOberpleis
14.30 Uhr - SiebengebirgszugSiebengebirgszugSiebengebirgszugSiebengebirgszugSiebengebirgszug
durch die Straßen der Altstadt von
Königswinter

3. März 20253. März 20253. März 20253. März 20253. März 2025
Karnevalszug durch Niederdollen-Karnevalszug durch Niederdollen-Karnevalszug durch Niederdollen-Karnevalszug durch Niederdollen-Karnevalszug durch Niederdollen-
dorf mit Proklamationdorf mit Proklamationdorf mit Proklamationdorf mit Proklamationdorf mit Proklamation
14 Uhr - Rosenmontagszug inRosenmontagszug inRosenmontagszug inRosenmontagszug inRosenmontagszug in
UthweilerUthweilerUthweilerUthweilerUthweiler,,,,, Start des Zuges in
Freckwinkel
14.11 Uhr - RosenmontagszugRosenmontagszugRosenmontagszugRosenmontagszugRosenmontagszug
durch durch durch durch durch TTTTThomasberg und Heisterhomasberg und Heisterhomasberg und Heisterhomasberg und Heisterhomasberg und Heister-----
bacherrott,bacherrott,bacherrott,bacherrott,bacherrott, Veranstalter: Strücher

KG Thomasberg e.V. & Bürgerfest-
ausschuss Heisterbacherrott e.V.
15 Uhr - Karnevalsausklang Strü-Karnevalsausklang Strü-Karnevalsausklang Strü-Karnevalsausklang Strü-Karnevalsausklang Strü-
cher KG,cher KG,cher KG,cher KG,cher KG, Franz-Unterstell-Saal
Thomasberg
20.11 Uhr - RosenmontagsballRosenmontagsballRosenmontagsballRosenmontagsballRosenmontagsball
„Circus Comicus & F„Circus Comicus & F„Circus Comicus & F„Circus Comicus & F„Circus Comicus & Friends“riends“riends“riends“riends“, Ver-
eine sind hier herzlich willkom-
men! Die Feier findet in „Die Blau

Sau“ in Bad Honnef statt (Lohfel-
der Str. 22)

4. März 20254. März 20254. März 20254. März 20254. März 2025
12 Uhr - Biwak KG KüzengardeBiwak KG KüzengardeBiwak KG KüzengardeBiwak KG KüzengardeBiwak KG Küzengarde
OberdollendorfOberdollendorfOberdollendorfOberdollendorfOberdollendorf - Rebstockplatz
Königswinter
14 Uhr - VVVVVeilchendienstagszug,eilchendienstagszug,eilchendienstagszug,eilchendienstagszug,eilchendienstagszug, KG
Rot-Weiss Klääv Botz 1904 e. V.
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Die Fidelen Freunde Postalia
laden zur Sitzung ein
Der Kartenvorverkauf für die Große Postalia Sitzung 2025
hat begonnen
(bk) Königswinter. Am Freitag, 17.
Januar 2025, findet die Große Pos-
talia - Sitzung statt. Gäste sind
Klaus & Willi, das Tanzcorps Fide-
le Sandhasen Oberlar, Kasalla, JP
Weber, Kempes Feinest u.v.m.. Die
Karnevalssitzung beginnt um
19.30 Uhr in der Aula des CJD

Königswinter. Der Vorverkauf der
Eintrittskarten hat nun begonnen.
Der Verkaufspreis pro Karte be-
trägt 40 Euro, inklusiv 2 Euro Vor-
verkaufsentgelt und 1 Euro GEMA.
Alle Kartenbestellungen bitte
über tickets@ff-postalia.de oder
per Telefon unter 0176 4650 7615.

Die Fidele Freude Postalia bedan-
ken sich bereits im Vorfeld für das
Interesse an ihren Veranstaltun-
gen in der Session.

Raunächte -
Mythos und wahrer Kern
Eine Veranstaltung am 3. Januar 2025
im Garten des Kultur- und Bildungszentrums
Mosaik in Oberpleis

(bk) Oberpleis. Von 15.30 bis
17 Uhr hat man die Möglichkeit
einen faszinierenden Vortrag über
die Raunächte mit zu erleben. Die
Veranstaltung findet im Garten
des Kultur- und Bildungszentrums
Mosaik in Königswinter-Ober-
pleis statt. Referentin Eva-Maria
Gerstkamp, Autorin und Schullei-
terin i. R., wird die Zuhörer*innen
in die geheimnisvolle Zeit zwi-
schen den Jahren entführen. Die
Raunächte, die traditionell vom
24. Dezember bis zum 6. Januar
dauern, sind von Mythen und
Bräuchen umwoben. Sie hängen
mit dem Wechsel vom Mond- zum
Sonnenkalender zusammen und
werden von vielen Brauchtümern

begleitet, wie Tannenbaum, Sil-
vesterböller oder Räuchermänn-
chen. Der Vortrag verspricht ei-
nen spannenden Einblick in unse-
re kulturelle Vergangenheit und
die Geheimnisse, die sich hinter
den winterlichen Traditionen ver-
bergen. Bei einem Glühwein
kommt auch das sinnliche Erle-
ben nicht zu kurz. Die Veranstal-
tung findet bei jedem Wetter statt,
ggf. statt im Garten dann im Ge-
bäude. Die Gebühr beträgt
10 Euro. Anmeldung bitte bis Don-
nerstag, 19. Dezember, unter
www.vhs-siebengebirge.de. Aus-
kunft erteilt die Geschäftsstelle
der Volkshochschule unter
02244/889-207.
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Die Kinder im Blick halten
Der Elternkurs der Familien- und
Erziehungsberatungsstelle
startet am 15. Januar 2025

(bk) Siebengebirge. Wie gelingt
Vätern und Müttern nach der Tren-
nung eine gute Elternschaft? Wie
können Eltern ihre Kinder in die-
ser Zeit altersgerecht begleiten
und dabei auch noch gut für sich
selbst sorgen? Nur einige Fragen,
die im Elternkurs „Kinder im
Blick“ der gemeinsamen Famili-
en- und Erziehungsberatungsstel-
le der Städte Bad Honnef und Kö-
nigswinter (FEB), beantwortet
werden. Eine Trennung ist für alle
Eltern eine enorme persönliche
Belastung und nicht einfach zu
bewältigen. Trennung geht in der
Regel einher mit existentiellen
Sorgen und Fragen, emotionalem
Stress und ist für alle Beteiligten
sehr belastend. Zusätzliche Her-
ausforderung ist es für Eltern, in
dieser Phase ebenfalls die Bedürf-
nisse ihrer Kinder im Blick zu be-
halten. Wie dies Müttern und Vä-
tern bestmöglich gelingen kann,
erfahren sie in dem Elternkurs
„Kinder im Blick“, den die FEB für
getrenntlebende Eltern aus dem
Siebengebirge anbietet. Schwer-
punkte des Kurses sind: Wie kann
ich die Beziehung zu meinem Kind
positiv gestalten und seine Ent-
wicklung fördern? Was kann ich

in meiner Trennungssituation per-
sönlich tun, um Stress zu vermei-
den und abzubauen? Wie kann
ich den Kontakt und die Kommu-
nikation zum anderen Elternteil
im Sinne meines Kindes gestal-
ten? Der Kurs findet an sieben
Abenden jeweils mittwochs von
17.30 bis 20.30 Uhr in der inter-
kommunalen Familien- und Erzie-
hungsberatungsstelle der Städte
Bad Honnef und Königswinter,
Schützenstraße 4, in Königswin-
ter statt und bietet Eltern eine
praxisnahe Unterstützung für die
Bewältigung ihrer Trennungssitu-
ation, insbesondere mit Blick auf
ihre Kinder. Darüber hinaus erle-
ben Eltern den Austausch mit
Gruppenteilnehmenden in einer
vergleichbaren Lebenssituation
als eine wertvolle Erfahrung und
Ressource.
Die Anzahl der Teilnehmenden ist
begrenzt, eine Anmeldung daher
erforderlich, per E-Mail an
feb@koenigswinter.de oder
telefonisch unter
02223-29866360.
Für Rückfragen zum Elternabend
steht der Leiter der FEB, Jürgen
Scheidle, unter der o.g. Telefon-
nummer zur Verfügung.
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MamaPLUS: Mama.Fitness.Outdoor.
Neuer Kursstart beim TuS 05 Oberpleis ab Dienstag, 14. Januar 2025

(bk) Oberpleis. Du möchtest dich
auch in der Schwangerschaft oder
nach der Geburt deines Kindes
sportlich-angemessen, beckenbo-
denkräftigend trainieren und dich
an der frischen Luft bewegen? Du
willst trotz des neunmonatigen
körperliches Ausnahmezustands
„in Form“ bleiben oder nach der
Schwangerschaft deinen individu-
ellen müden Mama-Körper wieder
spüren und fit machen? Dann fin-
dest du mit MamaFitness-Outdoor
den passenden Kompakt-Kurs,
der zudem auch erstattungsfähig
bei Deiner Krankenkasse, präven-
tionsgeprüft nach §20, ist. Mit
Blick ins Siebengebirge und moti-
viert durch Gleichgesinnte beglei-
tet dich unsere spezialisierte
Übungsleiterin auf deinem Weg
zu neuer Kraft und Wohlbefinden.
Der Kurs ist ein gelenkschonen-
des Ausdauertraining gepaart mit
zielgruppenspezifischen Kraft-
übungen für den Rumpfbereich in
einer festen Kleingruppe. Ob du
noch vor der Geburt stehst oder
die körperlichen Höchstleistun-
gen der letzten Monate schon hin-
ter dir liegen, im Rahmen des Pro-
gramms MamaPlus unterstützen
wir dich darin, deinen Körper und
Geist mit Fitness positiver Ener-
gie und durch Gedankenaus-
tausch zu stärken.
Weitere Kurse unter
www.tus05-oberpleis.de/
sportangebot/
sportangebote-von-a-z/.

Einige weitere Infos zu diesem
Kurs. Es findet an dem 14. Januar
jeweils dienstags von 18.30 bis
19.30 Uhr statt. Acht Einheiten
werden Im Krahfeld, Wiese rechts
neben der Grundschule KGS Son-
nenhügel, angeboten.
Mehr Infos bei
Anna Riegel-Schmidt unter
a.riegel-schmidt@
tus05-oberpleis.de oder
tus05-oberpleis.de.

Körper und Geist mit Fitness positiver Energie und durch Gedankenaus-Körper und Geist mit Fitness positiver Energie und durch Gedankenaus-Körper und Geist mit Fitness positiver Energie und durch Gedankenaus-Körper und Geist mit Fitness positiver Energie und durch Gedankenaus-Körper und Geist mit Fitness positiver Energie und durch Gedankenaus-
tausch stärkentausch stärkentausch stärkentausch stärkentausch stärken

Jetzt anmelden, der Kurs beginnt am 14. Januar 2025Jetzt anmelden, der Kurs beginnt am 14. Januar 2025Jetzt anmelden, der Kurs beginnt am 14. Januar 2025Jetzt anmelden, der Kurs beginnt am 14. Januar 2025Jetzt anmelden, der Kurs beginnt am 14. Januar 2025
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3. Satzung vom 3.12.204 zur Änderung der
Verwaltungsgebührensatzung der Stadt Bad Honnef
vom 16.6.2006
Aufgrund des § 7 in Verbindung mit § 41 der Gemeindeordnung für
das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) vom 24. Juli 1994 (GV.
NRW. S. 270) ), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom
5. März 2024 (GV. NRW. S. 136), in Kraft getreten mit Wirkung vom
31. Dezember 2023), und der §§ 1, 2, 4 und 5 des Kommunalabga-
bengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG) vom 21. Ok-
tober 1969 (GV NRW S. 712/SGV NRW 610), zuletzt geändert durch
Artikel 1 des Gesetzes vom 25. April 2023 (GV. NRW. S. 233), in
Kraft getreten mit Wirkung vom 1. Juni 2022, hat der Rat der Stadt
Bad Honnef am 10.10.2024 folgende Satzung zur Änderung der
Verwaltungsgebührensatzung beschlossen:
I. Der Gebührentarif nach § 2 Abs. 1 der Satzung wird entsprechend

der Anlage neu gefasst.
II. Die Satzung tritt am 1.1.2025 in Kraft

Bekanntmachungsanordnung:
Vorstehende 3 Satzung zur Änderung der Verwaltungsgebührensat-
zung vom 16.6.2006 der Stadt Bad Honnef wird hiermit öffentlich

GEBÜHRENTARIF IN DER FASSUNG 01.01.2025 

Tarifnr.                Gegenstand                                                        Gebühr in € 

1. Vervielfältigungen und Auszüge  
a) Fotokopien und Ausdrucke bis zum Format DIN 

A4  
Anfertigung Scan (digital) 

 
0,85 
0,80 

b) Bei größerem Format als DIN A4 für jede Seite 1,10 
c) Farbkopien und –ausdrucke 

in Format A4 
in Format A3 
in Format A2 

 
1,40 
1,85 
2,85 

d) Für individuell zusammengestellte Auszüge aus 
Schriftstücken oder Dateien wird eine Gebühr 
nach dem Zeitaufwand erhoben, der bei 
durchschnittlicher Arbeitsteilung zur Herstellung 
benötigt wird.  
Die Gebühr beträgt für je angefangene 15 
Minuten 

 
 
 
 
 
 
12,00 

2. Beglaubigungen und Zeugnisse   
a) Beglaubigung von Unterschriften oder 

Handzeichen 
 
3,20 

b) Beglaubigungen von Abschriften, Auszügen, 
Ablichtungen, Zeichnungen, Plänen je Seite 
(bei mehrfachen Beglaubigungen derselben 
Vorlage ermäßigt sich die Gebühr ab der zweiten 
Beglaubigung um 50%) 

 
5,60 

3. Genehmigungen, Erlaubnisse, Bescheide, 
Ausnahmebewilligungen und 
Bescheinigungen, soweit nicht eine andere 
Gebühr oder Gebührenfreiheit 
vorgeschrieben ist

 
 
 
 

a) je angefangene halbe Stunde 32,00 

b) Selbstauskunft Steuer-ID 8,00 

bekanntgemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen (GO NW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf von
6 Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht
werden kann, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht

worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Bad

Honnef vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und
die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Bad Honnef, den 3.12.2024
Otto Neuhoff
Bürgermeister
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10. 
 

Feststellungen, Besichtigungen, Gutachten, 
Bauleitungen, Auszüge, technische Arbeiten, 
und zwar für 

 

a) Büroarbeiten je angefangene halbe Stunde 32,00 
b) Außenarbeiten je angefangene halbe Stunde 32,00 
c) 
 

Gehilfenstunden zur Vorhaltung und Beförderung 
von Geräten je angefangene halbe Stunde 

 
24,00 

11. 
 

Abgabe von Leistungsverzeichnissen bei 
öffentlichen Ausschreibungen  
für jede angefangene Seite

 
 
0,35 

12. Plots  

a) DIN A4 11,00 
b) DIN A3 12,50 
c) DIN A2 14,50 
d) DIN A1 16,50 
e) DIN A0 18,50 
f) 
 

Größer als DIN A 0 
Für farbige Ausdrucke per Plotter wird jeweils die 
doppelte Gebühr erhoben. 

22,00 

13.1 
 

Anfertigungen von Abschriften und Auszügen 
und Archivgut, Übertragungen in moderne 
Schrift und Übersetzungen  
je angefangene halbe Stunde

 
 
 
32,00 

13.2 Erteilung einer Personenstandsurkunde aus 
Archivbeständen

 
13,00 

14. 
 

Bereitstellung von Dateien per Email oder 
Dateienträger 
je angefangene 10 Minuten

 
 
11,00 

15. Für Leistungen, die außerhalb der 
regelmäßigen Dienstzeit erbracht werden, 
wird ein Aufschlag von 50% der jeweiligen 
Gebühr festgesetzt 

 

16. Eheschließungen
a) Anmeldung einer Eheschließung 64,00 

 
b) Anmeldung einer Eheschließung mit 

Auslandsbezug 
 
96,00 

c) Vornahme der Eheschließung außerhalb der 
üblichen Öffnungszeiten des Standesamtes 
zusätzlich 

 
 
120,00 

d) Vornahme der Eheschließung außerhalb des 
Rathauses zusätzlich  

200,00 
 

4. Erteilung von Vorrangeinräumungen und 
Löschungsbewilligungen, 
Freigabeerklärungen und sonstige 
Erklärungen für das Grundbuch, (z.B. 
Bescheinigung zum Nichtbestehen/ zur 
Nichtausübung eines Vorkaufsrechts nach 
§28, Abs. 1 S. 3 BauGB)

 
 
 
 
 
150,00 

5. Erteilung von Zweitausfertigungen von 
Bescheiden etc. 

 
4,00 

6. Ersatz für verlorene oder unbrauchbar   
gewordene Hundesteuermarken 

 
6,00 

7. Feststellungen aus Konten und Akten 
je angefangene halbe Stunde 

 
32,00 

8. Auszug aus dem Kassenkonto für ein 
Rechnungsjahr  

 
5,50 

8 a. Erstellung einer Unbedenklichkeits-
Bescheinigung durch die Stadtkasse 

 
12,50 

9. 
 

Genehmigung und Überwachung von 
Arbeiten, die für Rechnung Dritter von 
Unternehmen an Straßen, Plätzen, Kanälen 
und sonstigen Anlagen ausgeführt werden 
je angefangene halbe Stunde

 
 
 
 
32,00
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Bekanntmachung
Kooperative Baulandentwicklung „Selhof Süd“:Kooperative Baulandentwicklung „Selhof Süd“:Kooperative Baulandentwicklung „Selhof Süd“:Kooperative Baulandentwicklung „Selhof Süd“:Kooperative Baulandentwicklung „Selhof Süd“:
- Bekanntmachung des Einleitungsbeschlusses für vorbereitende Un-- Bekanntmachung des Einleitungsbeschlusses für vorbereitende Un-- Bekanntmachung des Einleitungsbeschlusses für vorbereitende Un-- Bekanntmachung des Einleitungsbeschlusses für vorbereitende Un-- Bekanntmachung des Einleitungsbeschlusses für vorbereitende Un-
tersuchungen für eine städtebauliche Entwicklungsmaßnahmetersuchungen für eine städtebauliche Entwicklungsmaßnahmetersuchungen für eine städtebauliche Entwicklungsmaßnahmetersuchungen für eine städtebauliche Entwicklungsmaßnahmetersuchungen für eine städtebauliche Entwicklungsmaßnahme
Der Ausschuss für Stadt- und Quartiersentwicklung, Planen, Bauen
und Digitalisierung hat am 01.02.2024 folgenden Beschluss gefasst:
„Der Rat der Stadt Bad Honnef beschließt die Einleitung von vorberei-
tenden Untersuchungen nach § 165 Abs. 4 i. V. m. § 141 BauGB für das
Untersuchungsgebiet „Selhof Süd“ gemäß der in Anlage 3 dargestell-
ten Abgrenzung.“
Der vorstehende Beschluss wird hiermit gemäß § 141 Abs. 3 Satz 2
Baugesetzbuch (BauGB) ortsüblich öffentlich bekannt gemacht. Die
Abgrenzung des Untersuchungsgebietes zur Durchführung der vorbe-
reitenden Untersuchungen ergibt sich aus der unten beigefügten Kar-
te und der nachfolgenden Flurstücksauflistung:
Flur 23Flur 23Flur 23Flur 23Flur 23
607 (Teilfläche), 608 (Teilfläche), 625, 626, 644, 645, 646, 663, 664, 1762,
1763, 1798 (Teilfläche), 2047, 2049, 2122, 2189, 2190, 2229, 2259 (Teilflä-
che), 2469 (Teilfläche), 2589 (Teilfläche), 2835, 2915, 2916, 2949 (Teilflä-
che), 2950 (Teilfläche), 3037, 3086 (Teilfläche), 3087, 3111 (Teilfläche)
Flur 29Flur 29Flur 29Flur 29Flur 29
676, 678, 722
Flur 30Flur 30Flur 30Flur 30Flur 30
4, 12, 15, 18, 20, 21, 24, 30, 32, 42, 43, 44, 48, 51, 52, 53, 58, 67, 68, 74, 85,
86, 87, 88, 100, 103, 105, 106, 107, 108, 109, 110, 111, 112, 113, 115, 119,
122, 127, 128, 130, 136, 151, 152, 156, 157, 158, 159, 162, 163, 164, 169,
170, 171, 172, 175, 179, 180, 183, 184, 187, 192, 194, 195, 208, 222, 223,
226, 227, 228, 229, 232, 235, 236, 237, 239, 240, 242, 245, 246, 247, 248,
249, 250, 259, 260, 261, 262, 263, 264, 265, 272, 278, 279, 280, 282, 283,
285, 289, 344, 345, 346, 464, 466, 470, 474, 501, 502, 510, 511, 518, 524,
546, 547, 548, 549, 550, 554, 558, 564, 565, 568, 571, 572, 573, 578, 579,
580, 582, 583, 592, 593, 594, 595, 596, 597, 942, 943, 973, 974, 977, 978,
979, 980, 981, 982, 1007, 1008, 1016, 1017, 1022, 1023, 1030, 1031, 1036,
1046, 1049, 1050, 1055, 1056, 1057, 1067, 1077, 1078, 1084, 1086, 1094,
1095, 1097, 1105, 1106, 1107, 1109, 1111, 1117, 1118 (Teilfläche), 1126,
1128 (Teilfläche), 1130, 1178 (Teilfläche), 1179 (Teilfläche), 1180 (Teilflä-
che), 1197, 1198, 1203, 1204, 1205, 1206, 1210, 1223, 1224, 1225, 1226,
1227, 1233 (Teilfläche), 1253, 1254, 1270, 1271, 1281 (Teilfläche), 1282,
1283, 1284, 1285, 1286, 1312 (Teilfläche), 1313, 1321, 1325 (Teilfläche),
1327 (Teilfläche), 1336, 1338, 1339, 1340, 1341, 1342, 1343, 1344, 1345,
1346, 1349, 1350, 1351, 1352, 1353, 1354, 1355, 1356, 1358, 1360, 1364,
1365, 1366, 1367, 1368, 1369, 1370, 1371, 1372, 1373, 1376, 1377, 1378,
1381, 1382, 1383, 1384, 1385, 1386, 1387, 1388, 1389, 1390, 1391, 1392,
1406, 1407, 1409, 1410, 1412, 1413, 1418, 1419, 1420, 1421, 1422, 1423,
1424, 1425, 1426, 1452, 1455, 1458, 1529, 1532 (Teilfläche), 1553, 1554,
1560, 1565, 1572, 1573, 1574, 1617, 1618, 1619 (Teilfläche), 1620 (Teilflä-
che), 1631, 1632, 1648, 1650, 1651, 1652, 1653, 1654, 1655, 1657, 1658,
1667, 1668, 1670, 1671, 1672, 1673, 1677, 1678, 1679, 1680, 1681, 1682,
1685, 1686, 1687, 1688, 1716, 1718, 1719 (Teilfläche), 1720, 1749, 1750,
1751, 1752, 1757, 1759, 1762, 1763, 1764, 1771, 1772, 1800, 1805
(Teilfläche), 1810 (Teilfläche), 1812, 1829, 1830, 1831, 1839, 1840, 1841,
1842, 1843, 1844, 1845, 1850, 1858, 1859, 1860, 1877, 1881, 1884, 1888,
1896 (Teilfläche), 1900, 1901, 1902
Flur 31Flur 31Flur 31Flur 31Flur 31
570, 571, 572, 577, 609, 612, 620, 622, 628, 636, 637, 638, 642, 643,
653, 700, 1006, 1156 (Teilfläche), 1212, 1257, 1302, 1321, 1322, 1376,
1378, 1395, 1396, 1432, 1433, 1434, 1435, 1438 (Teilfläche), 1439
(Teilfläche), 1440 (Teilfläche), 1816, 1817, 1818, 1819, 1820, 1821,
1824, 1829, 1830, 1833, 1834, 1835, 1836, 1837, 1841, 1863, 1974,
1979, 1987, 2071, 2072, 2123, 2124, 2229, 2230, 2272, 2273, 2274,
2275, 2276, 2277 (Teilfläche), 2278, 2279 (Teilfläche), 2329, 2330,
2331, 2332, 2333, 2334, 2335 (Teilfläche), 2336 (Teilfläche), 2337
(Teilfläche), 2422, 2452, 2454, 2993, 2994, 3078, 3097, 3104, 3249,

3250, 3253, 3254, 3260, 3349, 3351, 3514, 3515, 3516, 3517, 3518,
3519, 3540, 3541, 3543, 3544
Flur 36Flur 36Flur 36Flur 36Flur 36
314
Die vorbereitenden Untersuchungen gemäß § 141 BauGB sollen in
dem bezeichneten Gebiet durchgeführt werden. Dabei sollen Beurtei-
lungsgrundlagen gewonnen werden, die die Notwendigkeit der Ent-
wicklungsmaßnahme, zur Schaffung eines Standortes für Baulandent-
wicklung, welcher den angespannten Wohnungsmarkt zu entlasten
und Flächen auch für geförderten Wohnungsbau sowie ggf. notwendige
soziale Infrastruktureinrichtungen begründen.
Die Einleitung von vorbereitenden Untersuchungen für eine förmliche
städtebauliche Entwicklungsmaßnahme ist zudem notwendige Vor-
aussetzung, um die angestrebte Baulandentwicklung in Selhof Süd im
Rahmen der „Kooperativen Baulandentwicklung“ mit dem Land NRW,
in Zusammenarbeit mit NRW.URBAN,weiter betreiben zu können.
Soweit sich als Ergebnis der vorbereitenden Untersuchungen eine
Ausweisung des Gebietes als „förmlich festgelegter städtebaulicher
Entwicklungsbereich“ als erforderlich herausstellt, bedarf dies einer
besonderen Entwicklungssatzung.
Mit der ortsüblichen Bekanntmachung des Beschlusses zur Einleitung
vorbereitender Untersuchungen finden die Bestimmungen der §§ 137
bis 139 BauGB des Baugesetzbuches Anwendung. Von besonderer
Bedeutung ist dabei die Auskunftspflicht gemäß § 138 BauGB. Außer-
dem wird auf die weiteren Rechtswirkungen der nach § 141 Abs. 4
BauGB hingewiesen (Zurückstellung von Baugesuchen in Anwendung
des § 15 BauGB). Die o. g. Paragraphen aus dem besonderen Städte-
baurecht für städtebauliche Sanierungsmaßnahmen finden bei städte-
baulichen Entwicklungsmaßnahmen eine entsprechende Anwendung.
§ 138 BauGB § 138 BauGB § 138 BauGB § 138 BauGB § 138 BauGB AuskunftspflichtAuskunftspflichtAuskunftspflichtAuskunftspflichtAuskunftspflicht
Gemäß § 138 BauGB sind Eigentümer, Mieter, Pächter und sonstige zum
Besitz oder zur Nutzung eines Grundstückes, Gebäudes oder Gebäude-
teiles Berechtigte sowie ihre Beauftragten verpflichtet, der Stadt oder
ihren Beauftragten Auskunft über die Tatsachen zu erteilen, deren
Kenntnis zur Beurteilung der Sanierungsbedürftigkeit eines Gebietes
oder zur Vorbereitung oder Durchführung der Sanierung erforderlich ist.
An personenbezogenen Daten können insbesondere Angaben der Be-
troffenen über ihre persönlichen Lebensumstände im wirtschaftlichen
und sozialen Bereich, namentlich über die Berufs-, Erwerbs- und Famili-
enverhältnisse, das Lebensalter, die Wohnbedürfnisse, die sozialen Ver-
flechtungen sowie über die örtlichen Bindungen, erhoben werden.
Die erhobenen personenbezogenen Daten dürfen nur zu Zwecken der
Sanierung verwendet werden. Wurden die Daten von einem Beauftrag-
ten der Stadt erhoben, dürfen sie nur an die Stadt weitergegeben
werden; die Stadt darf die Daten an andere Beauftragte im Sinne des
§ 157 sowie an die höhere Verwaltungsbehörde weitergeben, soweit
dies zu Zwecken der Sanierung erforderlich ist. Nach Aufhebung der
förmlichen Festlegung des Sanierungsgebietes sind die Daten zu lö-
schen. Soweit die erhobenen Daten für die Besteuerung erforderlich
sind, dürfen sie an die Finanzbehörden weitergeben werden.
Die mit der Erhebung der Daten Beauftragten sind bei Aufnahme ihrer
Tätigkeit nach Maßgabe des Absatzes 2 zu verpflichten. Ihre Pflichten
bestehen nach Beendigung ihrer Tätigkeit fort.
Verweigert ein Auskunftspflichtiger die Auskunft, ist § 208 Satz 2 bis 4
BauGB über die Androhung und Festsetzung eines Zwangsgeldes
entsprechend anzuwenden. Der Auskunftspflichtige kann die Auskunft
auf solche Fragen verweigern, deren Beantwortung ihn selbst oder
einen der in § 383 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 der Zivilprozessordnung bezeichne-
ten Angehörigen der Gefahr strafrechtlicher Verfolgung oder eines
Verfahrens nach dem Gesetz über Ordnungswidrigkeiten aussetzen
würde.

>>
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Bekanntmachung
Bauleitplanung der Stadt Bad Honnef:Bauleitplanung der Stadt Bad Honnef:Bauleitplanung der Stadt Bad Honnef:Bauleitplanung der Stadt Bad Honnef:Bauleitplanung der Stadt Bad Honnef:
Bebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan Nr..... 6-139 „Rederscheider  6-139 „Rederscheider  6-139 „Rederscheider  6-139 „Rederscheider  6-139 „Rederscheider WWWWWeg - Drosselweg“eg - Drosselweg“eg - Drosselweg“eg - Drosselweg“eg - Drosselweg“
- Satzungsbeschluss und- Satzungsbeschluss und- Satzungsbeschluss und- Satzungsbeschluss und- Satzungsbeschluss und
- Inkr- Inkr- Inkr- Inkr- Inkrafttreten gem.afttreten gem.afttreten gem.afttreten gem.afttreten gem. § 10  § 10  § 10  § 10  § 10 AbsAbsAbsAbsAbs..... 3 Baugesetzbuch 3 Baugesetzbuch 3 Baugesetzbuch 3 Baugesetzbuch 3 Baugesetzbuch
Der Rat der Stadt Bad Honnef hat am 10.10.2024 folgenden Beschluss
gefasst:
„Der Bebauungsplan Nr. 6-139 „Rederscheider Weg - Drosselweg“ wird
gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung beschlossen“.
Das Plangebiet befindet sich nordöstlich des Kreuzungsbereiches Red-
erscheider Weg / Amselweg / Drosselweg und umfasst dort das Gelän-
de des ehemaligen Wochenendplatzes. Es ist im beigefügten Über-
sichtsplan grob dargestellt; die genaue Geltungsbereichsabgrenzung
ergibt sich aus den Planunterlagen.

des Gesetzes vom 20. Dezember 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394) - in Kraft.
Der o.g. Bebauungsplan kann mit dessen Begründung bei der Stadt-
verwaltung Bad Honnef, Fachdienst 3-61 - Stadtplanung -, Rathaus-
platz 1, 53604 Bad Honnef während der allgemeinen Öffnungszeiten
eingesehen werden.
BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Der o.g. Satzungsbeschluss wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Hinweise:
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB
über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsan-
sprüche für eingetretene Vermögensnachteile durch den Bebauungs-
plan sowie über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird
hingewiesen.
Unbeachtlich werden gemäß § 215 BauGB
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
planes und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung
schriftlich gegenüber der Stadt Bad Honnef unter Darlegung des die
Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Dies gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2 a beachtlich sind.

Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustande-
kommen dieser Satzung kann gemäß § 7 Abs. 6 GO NRW nach Ablauf
von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend
gemacht werden, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht

worden,
c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Bad

Honnef vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und
die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Bad Honnef, den 09.12.2024
Otto Neuhoff
Bürgermeister
Die vorstehende Bekanntmachung ist auf der Internetseite der Stadt
Bad Honnef unter www.meinbadhonnef.de, Rubrik „Rathaus & Städti-
sches“ / „Bekanntmachungen“ veröffentlicht.

§ 15 BauGB Zurückstellung von Baugesuchen§ 15 BauGB Zurückstellung von Baugesuchen§ 15 BauGB Zurückstellung von Baugesuchen§ 15 BauGB Zurückstellung von Baugesuchen§ 15 BauGB Zurückstellung von Baugesuchen
Ab dem Zeitpunkt dieser öffentlichen Bekanntmachung ist § 15 BauGB
auf die Durchführung eines Vorhabens im Sinne des § 29 Abs.1 BauGB
und auf die Beseitigung einer baulichen Anlage entsprechend anzu-
wenden (§ 141 Abs. 4 BauGB). Entsprechend können Entscheidungen
über die Zulässigkeit von Vorhaben und über die Beseitigung baulicher
Anlagen unter den Voraussetzungen des § 15 BauGB im Einzelfall über
einen Zeitraum von bis zu 12 Monaten ausgesetzt werden. Entspre-
chende Zurückstellungsbescheide werden bei förmlicher Festlegung
des städtebaulichen Entwicklungsbereiches unwirksam.
BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Der o.g. Beschluss wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Hinweise:
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustande-
kommen dieser Satzung kann gemäß § 7 Abs. 6 GO NRW nach Ablauf

von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend
gemacht werden, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung oder die sonstige ortsrechtliche Bestimmung ist nicht

ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Bad Honnef, den 09.12.2024
Otto Neuhoff
Bürgermeister
Die vorstehende Bekanntmachung ist zusätzlich auf der Internetseite
der Stadt Bad Honnef unter www.bad-honnef.de Rubrik „Bekanntma-
chungen“ veröffentlicht.

Mit der Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses tritt der Bebau-
ungsplan gemäß § 10 Abs. 3 BauGB - in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 3
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Hinweisbekanntmachung
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung der 22. Satzung zur
Änderung der Satzung über die Straßenreinigung und die Erhebung
von Straßenreinigungsgebühren (Straßenreinigungs- und Gebühren-
satzung) vom 12.12.2024 erfolgt gemäß § 16 der Hauptsatzung der
Stadt Königswinter am 13.12.2024 durch Bereitstellung auf der Inter-
netseite der Stadt Königswinter unter der Internetadresse
www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.
Königswinter, den 12.12.2024
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner
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Hinweisbekanntmachung
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung des Gesamtabschlus-
ses 2018 der Stadt Königswinter  vom 16.06.2020 erfolgt gemäß § 16 der
Hauptsatzung der Stadt Königswinter am 09.12.2024 durch Bereitstel-
lung auf der Internetseite der Stadt Königswinter unter der Interneta-
dresse www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.
Dort sind ebenfalls die Entwürfe der Gesamtabschlüsse 2012 bis 2017
einsehbar.

Königswinter, den 07.11.2024
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
In Vertretung
Gez.
Torsten Funken
Erster Beigeordneter

Hinweisbekanntmachung
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung der 15. Satzung zur
Änderung der Satzung über die Festsetzung der Hebesätze für Real-
steuern der Stadt Königswinter (Hebesatzsatzung) vom 10.12.2024
erfolgt gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt Königswinter am
11.12.2024 durch Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Kö-
nigswinter unter der Internetadresse www.koenigswinter.de/de/amtli-
che-bekanntmachungen.html.

Königswinter, den 10.12.2024
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner

Hinweisbekanntmachung
Der Rat der Stadt Königswinter hat in seiner Sitzung am 09.12.2024 die
Gebührensatzung für die Inanspruchnahme des Rettungsdienstes der

Hinweisbekanntmachung
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung der 4. Änderung zur
Beitrags- und Gebührensatzung (BGS) zur Entwässerungssatzung der
Stadt Königswinter, erfolgt gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt
Königswinter am 13.12.2024 durch Bereitstellung auf der Internetsei-
te der Stadt Königswinter unter der Internetadresse
www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.
Königswinter, den 12.12.2024
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner

Stadt Königswinter nach § 7 GO NRW beschlossen. Die Vollziehung der
öffentlichen Bekanntmachung erfolgt gem. § 16 der Hauptsatzung der
Stadt Königswinter durch Bereitstellung am 11.12.2024 auf der Intern-
etadresse www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.

Königswinter, den 10.12.2024
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner

staatlich anerkannt staatlich anerkannt
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Ev. Emmausgemeinde Thomasberg-Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde Bad Honnef
Gottesdienste

Evang. Kirchengemeinde Oberkassel-Königswinter
Veranstaltungen

Evangelische Kirchengemeinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Kath. Kirchengemeindeverband Bad Honnef
Gottesdienste

Samstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. Dezember
18.30 Uhr Ökumenisches Advents-
fenster - Liste auf der Homepage
oder in der Kirche erhältlich
Sonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. Dezember
11 Uhr Gottesdienst mit Dr. Frank
Schlie
18.30 Uhr Ökumenisches Advents-
fenster - Liste auf der Homepage

oder in der Kirche erhältlich
Montag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. Dezember
18.30 Uhr Ökumenisches Ad-
ventsfenster - Liste auf der Ho-
mepage oder in der Kirche erhält-
lich
Dienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. Dezember
18.30 Uhr Ökumenisches Advents-
fenster - Liste auf der Homepage

oder in der Kirche erhältlich
Mittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. Dezember
9.30 Uhr Ökumenisches Männer-
frühstück
18.30 Uhr Ökumenisches Advents-
fenster - Liste auf der Homepage
oder in der Kirche erhältlich
20 Uhr „Stilles Adventsretreat“ -
Mediationsabend

Donnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. Dezember
18.30 Uhr Ökumenisches Ad-
ventsfenster - Liste auf der Ho-
mepage oder in der Kirche erhält-
lich
Freitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. Dezember
18.30 Uhr Ökumenisches Advents-
fenster - Liste auf der Homepage
oder in der Kirche erhältlich

Samstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. Dezember um 18
Uhr Konzert „Echoes of Winter“
mit dem Onzemble Coeln unter
Leitung von Nico Köhs in der Erlö-
serkirche
Sonntag - 3.Sonntag - 3.Sonntag - 3.Sonntag - 3.Sonntag - 3.     Advent,Advent,Advent,Advent,Advent,
15. Dezember15. Dezember15. Dezember15. Dezember15. Dezember um 11 Uhr -Got-
tesdienst mit Hl. Abendmahl und
Posaunenchor in der Erlöserkir-

che - Pfarrerin Beuscher - an-
schließend Gespräche und Kaffee
im Gemeindehaus
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag, 15. Dezember15. Dezember15. Dezember15. Dezember15. Dezember um
11Uhr -Kindergottesdienst paral-
lel zum Gemeindegottesdienst
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag, 15. Dezember15. Dezember15. Dezember15. Dezember15. Dezember um 12.30
Uhr- Taufgottesdienst in der Erlö-
serkirche

Montag,16. DezemberMontag,16. DezemberMontag,16. DezemberMontag,16. DezemberMontag,16. Dezember um 19.10
Uhr - Taizé-Gebet in der Erlöser-
kirche
Dienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. Dezember um
8 Uhr -Schulgottesdienst der Lö-
wenburgschule
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag, 20. Dezember20. Dezember20. Dezember20. Dezember20. Dezember um 8 Uhr -
Sibi Schulgottesdienst in der Er-
löserkirche

Sonntag - 4.Sonntag - 4.Sonntag - 4.Sonntag - 4.Sonntag - 4.     Advent,Advent,Advent,Advent,Advent,
22. Dezember22. Dezember22. Dezember22. Dezember22. Dezember um 11 Uhr -Gottes-
dienst in der Erlöserkirche - Pfarre-
rin Beuscher - anschließend Gesprä-
che und Kaffee im Gemeindehaus
Sonntag, 22. Dezember umSonntag, 22. Dezember umSonntag, 22. Dezember umSonntag, 22. Dezember umSonntag, 22. Dezember um
17 Uhr - 17 Uhr - 17 Uhr - 17 Uhr - 17 Uhr - AdventsliedersingenAdventsliedersingenAdventsliedersingenAdventsliedersingenAdventsliedersingen mit
Kantoreileiter Max Berzon in der
Erlöserkirche

15. Dezember15. Dezember15. Dezember15. Dezember15. Dezember
11 Uhr Gottesdienst in Oberkas-
sel mit Pfarrerin Döllscher und
Konfirmanden sowie anschl. Weih-

nachtsbaumverkauf
18 Uhr Gottesdienst in Dollendorf
mit Pfarrerin Döllscher und Kin-
derchor

18. Januar18. Januar18. Januar18. Januar18. Januar
19.30 Uhr Sam’s Inn, Rockparty
im Jugendheim Oberkassel, Kin-
kelstr. 2a

20. Dezember20. Dezember20. Dezember20. Dezember20. Dezember
16 und 17 Uhr Puppentheater im
Advent für Kinder ab 2,5 Jahren
(Bücherei Oberkassel Kinkelstr. 2a)

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Montag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. Dezember
19.30 Uhr Männer kochen für
Männer
Donnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. Dezember
15.30 Uhr Kirche, Kaffee und Kul-
tur - „Ein Christkind im Puppen-
haus“, wir stimmen uns mit Lie-
dern, Quiz, neuen und alten Weih-
nachtsgeschichten auf das Fest
ein. Vikarin Dr. Kathrin Reinert
Sonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. Dezember
10.30 Uhr Gottesdienst - Pfarrer
Leckner

KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. Dezember
17 Uhr - das Ittenbacher Bläser-
corps e. V. veranstaltet ein Ad-
ventskonzert in der Kirche. Kar-
ten zu 10 Euro / ermäßigt 8 Euro.
Einlass in die Kirche ab 16.30 Uhr.
Ab 15 Uhr bietet der Veranstalter
Kaffee und Kuchen im Gemeinde-
haus an.
Dienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. Dezember
18 Uhr Adventsfenster am Gemein-
dehaus - Stimmen Sie sich mit uns
auf die Weihnachtszeit ein mit Tex-

ten, Liedern, Glühwein, Gebäck...
Freitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. Dezember
18 Uhr - die ukrainischen Musiker
Katya Kaschuba (Piano) und Max Ta-
ran (Geige) veranstalten ein Konzert
mit klassischer Musik zur Advents-
und Weihnachtszeit. Eintritt frei, die
Künstler bitten um Spenden
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Sonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. Dezember
10.30 Uhr Festgottesdienst an-
lässlich der Kirchweihe vor 75 Jah-
ren - Pfarrer Klemp-Kindermann,
im Anschluss Empfang

Donnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. Dezember
18.30 Uhr Ökumenisches Frie-
densgebet
20 Uhr Frauenstammtisch
Sonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. Dezember
10.30 Uhr Gottesdienst - Pfarrer
Klemp-Kindermann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Sonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. Dezember
10.30 Uhr Gottesdienst - Pfarre-
rin Krüger
Mittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. Dezember
16 bis 18 Uhr Offene Kirche mit
sprechender Krippe

Samstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. Dezember
17.30 Uhr Sel Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Sel Hl. Messe
Sonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. Dezember

9.30 Uhr Aeg Hl. Messe-parallel
Kinderkirche im Pfarrheim- Samm-

lung für die Tafel
9.30 Uhr Rhö Familienmesse an-
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Pfarreiengemeinschaften KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf, Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach,
Eudenbach, Königswinter-Tal, Oberdollendorf, Niederdollendorf

Weihnachtliches Konzert in der Erlöserkirche

Endlich mal Ruhe im Advent
Stilles Meditations-Retreat in der Ev. Emmauskirche Thomasberg-Heisterbacherrott

schl. Gemeindecafé-Sammlung für
die Tafel
11.30 Uhr Hon Hl. Messe
16.30 Uhr Hon Konzert-Bonner
Kammerchor
17.45 Uhr Hon Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Hon Hl. Messe
Montag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. Dezember
17 Uhr Hon Rosenkranzgebet

Mittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. Dezember
9 Uhr Aeg Frauenmesse
9.30 Uhr Sel Wortgottesdienst
KiTa St. Martin
17 Uhr Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. Dezember
6 Uhr Sel Frühschicht
18 Uhr Hon Anbetung

Dienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. Dezember
8 Uhr Hon
Schulgottesdienst
Löwenburgschule
17.45 Uhr Sel Rosenkranzgebet
18.10 Uhr Aeg
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr Sel Hl. Messe

18.30 Uhr Hon Roratemesse
19 Uhr Sel-Kapelle Friedensgebet
Freitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. Dezember
7.55 Uhr Hon Schulgottesdienst
9.15 Uhr Hon Schulgottesdienst
10 Uhr Sel Schulgottesdienst,
ökum.
11.30 Uhr Hon Mittagsgebet
17 Uhr Hon Rosenkranzgebet

Samstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. Dezember
9 Uhr Z. Schmerzh. Mutter Laudes
17 Uhr St. Pankratius Vorabend-
messe
17 Uhr St. Margareta ökumeni-
sches Adventssingen
18.30 Uhr St. Laurentius
Hl. Messe
18.30 Uhr Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse Roratemesse
Sonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. Dezember
3. Adventssonntag
8 Uhr St. Michael Uth Hl. Messe
9 Uhr Sophienkapelle Hl. Messe

18.30 Uhr St. Pankratius ökum.
Friedensgebet in der evang. Kir-
che
18.30 Uhr Emmauskirche ökum.
Friedensgebet für die Ukraine
Freitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. Dezember
17 Uhr Z. Schmerzh. Mutter Got-
tesdienst für „Kleine Leute“
19 Uhr St. Judas Thaddäus Hl.
Messe
Alle weiteren Gottesdienste und
Infos finden Sie auf unserer Home-
page
www.kirche-am-oelberg.de

9.30 Uhr St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr St. Remigius Hl. Messe
9.45 Uhr Klosterkirche Heister-
bach Hl. Messe
11 Uhr St. Margareta Hl. Messe u.
Kinderkirche
11 Uhr St. Michael NDD Hl. Messe
11 Uhr St. Joseph Hl. Messe
Dienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. Dezember
9 Uhr St. Joseph Hl. Messe
9 Uhr Seniorenhaus Std Hl. Messe
10 Uhr Seniorenzentrum St. Ka-
tharina Hl. Messe

10.30 Uhr Kaiserpalais Wortgot-
tesdienst
Mittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. Dezember 9 Uhr
St. Pankratius Frauenmesse
9 Uhr St. Michael Hl. Messe
18 Uhr Marienkapelle Rosen-
kranzgebet f. d. Frieden
Donnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. Dezember
8.30 Uhr Nikolauskapelle Morgen-
lob
9 Uhr St. Laurentius Hl. Messe
der Frauengemeinschaft
18 Uhr St. Mariä Himmelfahrt Hl.
Messe

Die evangelische Kirchengemein-
de lädt ein zu „Echoes of Winter“
- einem A-cappella-Konzert des
Onzemble Coeln unter der Lei-
tung von Nico Köhs am Samstag,
14. Dezember, 18 Uhr in der Erlö-

serkirche. Der Eintritt frei, Spen-
den sind erbeten. Das Onzemble
Coeln ist ein semiprofessionelles
Frauenvokalensemble, das sich
aus ehemaligen Sängerinnen des
Mädchenchors am Kölner Dom

zusammensetzt. In seinen Kon-
zerten präsentiert das zwölfköp-
fige Ensemble anspruchsvolle a-
cappella-Musik für bis zu zehn
Stimmen und stellt damit einen
kleinen Ausschnitt der vielfälti-

gen Literatur für Frauenchor vor.
In diesem Programm unter dem
Titel „Echoes of Winter“ erklingt
adventliche Musik unter anderem
von John Rutter, Edvard Grieg und
Morten Lauridsen.

Am 18. Dezember um 20 Uhr18. Dezember um 20 Uhr18. Dezember um 20 Uhr18. Dezember um 20 Uhr18. Dezember um 20 Uhr bie-
tet die evangelische Emmausge-
meinde in Heisterbacherrott eine
einzigartige Gelegenheit, trotz
Konsumrausch und Vorberei-
tungsstress einen Weg in das Ge-
heimnis des Advents zu finden.

Ein stilles Meditations-Retreat
erlaubt den Teilnehmern für einen
Abend eine Auszeit aus Trubel und
Stress und einen kleinen Blick in
die wahre Bedeutung von Weih-
nachten. Gönnen Sie sich diese
Pause vor dem großen Fest und

erfahren Sie worum es Weihnach-
ten wirklich geht. Edna Li, erfah-
rene Geistliche Begleiterin und
Meditationsanleiterin, nimmt Sie
mit in diesen Einkehr-Abend mit
Meditation, Musik, Körperbe-
wusstsein und Entspannung, der

mit einer Tasse Glühwein aus-
klingt. Die Teilnahme ist kosten-
los.
Veranstaltungsort: Ev. Emmaus-
gemeinde Thomasberg-Heister-
bacherrott, Dollendorfer Str. 399,
53639 Königswinter.
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Souveräner Heimsieg gegen TuSEM Essen II
In der Regionalliga holen die Herren der HSG Siebengebirge zweiten Erfolg in Serie
(bk) Oberpleis. Am vergangenen
Samstag empfingen die Regionalli-
ga-Herren der HSG Siebengebirge
die Reserve des Traditionsvereins
TuSEM Essen in der heimischen Hal-
le am Sonnenhügel. Mit einer kon-
zentrierten Leistung gelang den
Grün-Blauen ein souveräner 36:27-
Erfolg und damit der zweite deutli-
che Sieg in Folge. Unter der Leitung
des zurückgekehrten Trainers Lars
Degenhardt setzte das Team seine
positive Entwicklung fort und sicher-
te sich zwei wichtige Punkte im
Kampf um den Klassenerhalt. Die
HSG startete konzentriert in die Par-
tie und ging nach einem Treffer von
Daniel Stein früh mit 1:0 in Führung.
Essen hielt zunächst mit einem ho-
hen Tempo dagegen, doch die Grün-
Blauen blieben ihrer Linie treu. Über
10:8 setzten sie sich mit einem 5:1-
Lauf bis auf 16:10 ab und gingen mit
einem verdienten 19:13 in die Halb-
zeitpause. Auch in der zweiten Hälf-
te ließ die HSG nichts anbrennen.
Die Mannschaft überzeugte durch

eine geschlossene Teamleistung und
nutzte im Angriff die sich bietenden
Chancen konsequent. Über die Zwi-
schenstände 22:14 und 27:17 baute
die HSG ihren Vorsprung kontinuier-
lich aus. Erst in den Schlussminuten
gelang es Essen, das Ergebnis etwas
zu korrigieren, doch der Sieg der
HSG war zu keiner Zeit gefährdet.
Trainer Lars Degenhardt zeigte sich
nach der Partie zufrieden: „Wir ha-
ben insgesamt ein gutes Spiel ge-
macht. Mich freut vor allem, dass
wir wieder gleichermaßen beweg-
lich, kompakt und unbequem ge-
deckt haben. Essen ist gerade in der
Anfangsphase ein hohes Tempo mit-
gegangen, aber wir haben im Um-
schalt- und Angriffsspiel immer
wieder gute Lösungen gefunden. Alle
Spieler haben überzeugt, das war
also auf jeden Fall ein Erfolg des
gesamten Teams.“ Für die HSG spiel-
ten und trafen: Fischer, Löcher (beide
Tor); Dziendziol (7), Stein (7), Schlös-
ser (6), Bachler (6), Nitsche (6/3), Lutz
(1), Marcinkovic (1), Schulz (2), Hayer,

HSG-Damen siegen glanzlos bei der HSG Sieg
Damen der HSG Siebengebirge sichern sich zwei Punkte ohne wirklich zu überzeugen

Einen deutlichen Heimsieg für die HSG gegen die Zweitvertretung vonEinen deutlichen Heimsieg für die HSG gegen die Zweitvertretung vonEinen deutlichen Heimsieg für die HSG gegen die Zweitvertretung vonEinen deutlichen Heimsieg für die HSG gegen die Zweitvertretung vonEinen deutlichen Heimsieg für die HSG gegen die Zweitvertretung von
TuSEM Essen einTuSEM Essen einTuSEM Essen einTuSEM Essen einTuSEM Essen ein

Steinhaus, Arancibia Diaz und Töb-
ben. An diesem Samstag steht das
letzte Heimspiel des Jahres auf dem
Programm. Gegner ist der HC Gel-
pe/Strombach. Der Anwurf erfolgt um
18.30 Uhr in der Halle am Sonnenhü-

gel. Die HSG bedankt sich bei allen
Fans, die das Team bislang lautstark
unterstützt haben, und hofft auf eine
erneut volle Halle, um das Jahr mit
einem weiteren Erfolg abzuschlie-
ßen.

liga gegen die HSG Sieg an. Zwei
Punkte für die Grün-Blauen - das
war die Ansage von Trainer Anto
Marcinkovic vor dem Spiel. Der
Kader war dezimiert, aber trotz-
dem gut besetzt. Doch die Partie
stellte sich als kein so leichtes
Unterfangen heraus. Das Spiel
startete mit einem 4:0-Lauf für
die Grün-Blauen, doch das sollte
es erst mal gewesen sein. Die
Gastgeberinnen holten immer
wieder auf und so stand es nach
22 Minuten 10:10. Mit einer 6:0
Abwehr wollten die Siebengebirg-
lerinnen stabil stehen und der HSG
Sieg kein Durchkommen zum Tor
bieten. Das ging jedoch gründlich
schief. Die Zuordnung zum Kreis
und den Rückraumspielerinnen
klappte überhaupt nicht. Die Gäste
aus Königswinter wurden hinter-
laufen und die Gegnerinnen hat-
ten leichtes Spiel. Schließlich ging
es mit einem 12:12 in die Halb-
zeitpause. In der zweiten Halb-
zeit stellten die Grün-Blauen um
und konnten mit offensiver Ab-
wehr auf der Mittelposition den

Spielfluss der Gegnerinnen in Un-
ordnung bringen. Die Zuordnung
in der Abwehr war jetzt besser.
Damit konnten die Gäste den
Spielverlauf bestimmen, konnten
Bälle erkämpfen und kamen ins
Umschaltspiel nach vorne. Im An-
griff funktionierte das Zusammen-
spiel, die Siebengebirglerinnen
waren gefährlicher und konnten
die Abwehrreihen auseinander-
ziehen. So erarbeiteten sie sich
gute Torchancen. Bis zum Spiel-
stand von 22:14 in der 49. Minute
für die Grün-Blauen blieben die
Gastgeberinnen weitestgehend
chancenlos, den Spielverlauf
nochmals zu ihren Gunsten zu dre-
hen - auch dank einer gut aufge-
legten Leah Klinger im Tor der
HSG. Dann kam wieder ein Bruch
ins Spiel der HSG-Damen und die
Siegburgerinnen konnten in den
letzten 10 Minuten sechs Tore er-
zielen. Doch schlussendlich mit
vier Treffern Vorsprung konnten
die Grün-Blauen das Spiel für sich
entscheiden. Mit einem Stand von
12:8 in der 2. Hälfte war der Aus-

gang für die Siebengebirglerinnen
glücklich und es kam zum End-
stand von 24:20 für die Gäste aus
Königswinter. Insgesamt wurden
jedoch zu viele einfache, freie
Würfe vergeben. Außerdem ließen
sich die Siebengebirglerinnen
allzu oft aus dem Konzept brin-
gen, indem sie strittige Situatio-
nen mit dem Schiedsrichter dis-
kutierten. Hier wird das Team an
der Souveränität im Spiel arbei-
ten. Für die HSG spielten und tra-
fen: Leah Klinger, Ina Leisen (bei-
de Tor); Paula Reckers (7), Hanna
Klein (6), Mia Venjakob (2), Liv
Wagner (2), Doro Neuhoff (2), Han-
na Müller (2), Nadine Wirschke
(1), Laura Lorscheider (1), Annika
Fech (1) und Annalena Wächter.
An diesem Sonntag treffen die
Grün-Blauen im nächsten Heim-
spiel um 16:00 Uhr in Sporthalle
der CJD Christophorusschule in
Königswinter auf die Damen des
VfB Schleiden. Gegen den Tabel-
lennachbarn möchte die HSG
nachlegen und die nächsten Punk-
te sichern.

(bk) Oberpleis. Am vergangenen
Sonntag trat das Damen-Team der
Siebengebirgler in der Kreisober-
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SSG Königswinter feiert erfolgreiches Jahr
Klara Ivo und Moritz Ivo zu Sportlern des Jahres gekürt
Auf ein erfolgreiches Jahr konnte
die SSG Königswinter bei ihrer
Mitgliederversammlung im Hein-
rich-Imbusch-Haus zurückblicken.
Vorsitzende Melanie Gau hob die
vielen Veranstaltungen hervor, die
der Leichtathletik-Verein veran-
staltet hat oder an denen teilge-
nommen wurde. Der Reigen be-
gann im Februar mit der Beteili-
gung am Rosenmontagszug in
Heisterbacherrott und Thomas-
berg mit einer großen und in den
Vereinsfarben kostümierten Fuß-
gruppe, ging weiter über das Trai-
ningslager in den Osterferien in
der Pfalz, den Le Petit Médoc Ende
Juni bis hin zur Mini-Olympiade
im September. Im Dezember wur-
den von den beim Petit Médoc
gesammelten Spenden Stolper-
steine für Opfer des Nationalso-
zialismus in Oberdollendorf ver-
legt. Auch die sportlichen Erfolge
konnten sich sehen lassen. Her-

ausragend war der Titel von Klara
Ivo bei den Deutschen Jugend-
meisterschaften in der W15 über
3000 Meter in Koblenz. Aber auch
Helena Philipps war als Nord-
rheinmeisterin an dem „unglaub-
lich erfolgreichen Jahr“ der SSG
beteiligt, wie Melanie Gau in ih-
rer Bilanz feststellte. Zu „Sport-
lern des Jahres“ wurden Klara Ivo
und ihr Bruder Moritz auserko-
ren. Seine Vielseitigkeit stellte der
Verein zudem mit einer Faustball-
AG in der Ittenbacher Grundschu-
le unter Beweis. Geleitet wird sie
von Felix Naguschewski, der
selbst als erfolgreicher Faust-
kämpfer an einem Bundeslehr-
gang teilnahm. Geplant ist außer-
dem ein Projekt „Faustball macht
Schule“ an der Petersberg-Ge-
samtschule. Auch finanziell steht
der Verein vor allem dank des Pe-
tit Médoc gut da, sodass alle ju-
gendlichen Teilnehmer am Oster-

Die SSG-Vorsitzende Melanie Gau ehrt Trainer Daniel Weiser für seineDie SSG-Vorsitzende Melanie Gau ehrt Trainer Daniel Weiser für seineDie SSG-Vorsitzende Melanie Gau ehrt Trainer Daniel Weiser für seineDie SSG-Vorsitzende Melanie Gau ehrt Trainer Daniel Weiser für seineDie SSG-Vorsitzende Melanie Gau ehrt Trainer Daniel Weiser für seine
erfolgreiche Arbeit.erfolgreiche Arbeit.erfolgreiche Arbeit.erfolgreiche Arbeit.erfolgreiche Arbeit.

Trainingslager wieder unterstützt
werden konnten. Die Mitglieder-
zahl der SSG blieb mit etwas über
200 stabil. Bereits fest stehende
Termine für die Veranstaltungen

im kommenden Jahr sind der Ro-
senmontagszug am 3. März, der
Le Petit Médoc am 28. Juni und
die Mini-Olympiade am 20. Sep-
tember.



Rundblick Siebengebirge | 26. Jahrgang | Nr. 50 | Samstag, 14. Dezember 2024 | Kw 50 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper38

Zu viele Fehler kosten die Dragons den Sieg
Gegen die OrangeAcademy verlieren die Dragons Rhöndorf mit 77:87,
das letzte Viertel gab den Ausschlag für diese Niederlage

abschnitt entwickelte sich ein
Schlagabtausch auf Augenhöhe, bei
dem die Dragons selbst mit sechs
Zählern in Front gehen konnten. Es
folgte prompt eine 7:0-Serie der
Gäste und der Vorsprung der Haus-
herren war Geschichte. Hielt man
Ulm zuvor noch hauptsächlich mit
erfolgreichen Dreiern in Schach, ging
die Quote sukzessive in den Keller.
Am Ende waren es für Rhöndorfer
Verhältnisse schwache 28 Prozent.
Trotzdem konnten die Rheinländer
den Traum vom zweiten Heimsieg
der Saison bis zur 29. Minute auf-
rechterhalten. Danach schmolz mit
jeder gespielten Minute das Selbst-
vertrauen der Mannschaft wie Eis
in der prallen Sonne. In den nächs-
ten vier Minuten schien Ulms Korb
wie vernagelt und da auf der ande-
ren Seiten nun auch noch die Würfe
jenseits der Dreier-Linie fielen, ging
das Team um Coach Florian Flabb
mit 69:77 in Front. Es war die vor-
zeitige Entscheidung. Rhöndorf
kämpfte verbissen um den Anschluss,
es fehlten jedoch die spielerischen
Mittel und die Durchschlagskraft,
um die OrangeAcademy noch

(bk) Bad Honnef. Bei Rhöndorfs Heim-
spielen bleibt der Wurm drin. Auch
gegen die OrgangeAcademy zogen
die Dragons den Kürzeren und ver-
loren völlig verdient mit 77:87. Un-
ter dem Strich machten die Rhein-
länder zu viele individuelle Fehler,
die sich auf die Teamleistung nie-
derschlugen und Ulm gnadenlos
ausnutzte. Erstmals in dieser Sai-
son stand Stephan Dohrn der kom-
plette Kader zur Verfügung. Die Er-
wartungshaltung der Dragons-Fans
war entsprechend hoch. Es wurde
jedoch schnell klar, dass an diesem
Abend der Wunsch Vater des Ge-
danken war. Bereits im ersten Vier-
tel machten die Ulmer deutlich,
dass sie die negative Auswärtsse-
rie unbedingt beenden wollten. Ihr
Rezept: gradlinige Drives Richtung
Rhöndorfs Korb. Vornehmlich von
Jordan Müller sowie Jervis Scheffs
mit Volldampf vorgetragen. Nur sel-
ten waren die Dragons in der Lage
die Attacken im Eins-gegen-Eins zu
stoppen. Folglich kamen die Youngs-
ter zu einfachen Korberfolgen und
gingen in der siebten Minute mit
13:19 in Führung. Im zweiten Spiel-

einmal ernsthaft in Verlegenheit zu
bringen. So blieb nur noch die Leis-
tung des Gegners und die verdien-
te 77:87-Niederlage anzuerkennen.
Damit rutschen die Dragons aktuell
auf den achten Tabellenplatz ab.
Noch kein Beinbruch, aber eine Si-
tuation, mit dem sich Team und Um-
feld realistisch auseinandersetzen
müssen. „Wir haben heute sehr viel
investiert und wollten unbedingt.
Leider sind wir in den meisten Situ-

ationen gescheitert“, so Dargons
Headcoach Stephan Dohrn, „Das ist
bitter, müssen wir aber nun akzep-
tieren. Es gilt, immer weiterzuma-
chen, hart und ehrlich zu sein und
es wieder zu versuchen.“ Für die
Dragons Rhöndorf spielten Omojo-
la (11 Pkt./2-3er), Smith (17/1), Ro-
sic (13/1), Pilipovic (6/2), Reinhart,
Lagerman (10/2), Kazakevicius (8),
Diallo (2), Rahn (2/12 Reb.), Janeck,
Müller (8) und Behrendt.

Der Wurf der Dragons Rhöndorf in den gegnerischen Korb wurde oftmalsDer Wurf der Dragons Rhöndorf in den gegnerischen Korb wurde oftmalsDer Wurf der Dragons Rhöndorf in den gegnerischen Korb wurde oftmalsDer Wurf der Dragons Rhöndorf in den gegnerischen Korb wurde oftmalsDer Wurf der Dragons Rhöndorf in den gegnerischen Korb wurde oftmals
durch die Gäste geblocktdurch die Gäste geblocktdurch die Gäste geblocktdurch die Gäste geblocktdurch die Gäste geblockt
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TuS Wesseling schlägt HSG-Reserve knapp mit 23:22
Beste Abwehrleistung der Verbandsliga-Herren bislang reicht nicht -
HSG-Angriff fehlt die Durchschlagskraft

Weibliche C2 bleibt Verfolger der Spitzenteams
Juniorinnen der HSG Siebengebirge verlieren in Palmersheim und holen Kantersieg
gegen den HV Erftstadt

(bk) Oberpleis. Im Auswärtsspiel
gegen den TuS Wesseling zeigte
die HSG Siebengebirge-Reserve im
Herrenhandball am Samstag, den
30. November, ihre bisher stärkste
Defensivleistung der Saison, muss-
te sich jedoch aufgrund einer un-
glücklichen Angriffsperformance
knapp geschlagen geben. Die Par-
tie endete mit einem denkbar
knappen 23:22 für die Gastgeber.
Die Anfangsphase war geprägt von

einer umkämpften Defensive auf
beiden Seiten, doch die Gastgeber
fanden besser in die Partie und
nutzten die Nachlässigkeiten der
HSG im Angriff konsequent aus.
Trotz engagierter Abwehrarbeit
schaffte es die HSG nicht, den Rück-
stand zu verkleinern.
Bis zur Halbzeit erspielte sich Wes-
seling eine Führung von fünf Toren,
mit der es in die Kabinen ging. Nach
dem Seitenwechsel zeigte die HSG

eine kämpferisch bessere Leistung
und arbeitete sich schrittweise zu-
rück ins Spiel. In der Schlussphase
wurde es noch einmal spannend, als
die Gäste den Rückstand auf ein Tor
verkürzen konnten. Doch trotz aller
Bemühungen fehlte am Ende die
nötige Präzision im Angriff, um
zumindest einen Punkt aus Wesse-
ling mitzunehmen. „Unsere Abwehr
stand heute insgesamt stabil, aber
im Angriff waren wir nicht effektiv

genug. Jetzt kommen zwei wichtige
Spiele bis zur Winterpause, in denen
wir weiter an unserer Offensivleis-
tung arbeiten müssen“, erklärte
HSG-Trainer André Klepping nach
dem Spiel. Für die HSG spielten und
trafen: Johannes Klein (Tor); Felix
Kurscheid (5), Nico Leineweber (5),
Fynn Lindner (4), Tim Boland (3/3),
Max Gebel (3), Philipp Brüßler (1),
Sebastian Dimel (1) Olivier Goergen,
Nils Grunwald und Janis Kunkel.

le Gegenstoßtore. Eine Auszeit nach
11 Spielminuten brachte eine kleine
Wende: Das HSG-Team zeigte sich
nun deutlich sicherer im Abschluss
und ließ kaum noch Tempogegen-
stöße der Palmersheimerinnen zu.
Halbzeitübergreifend (Pausenstand
15:7) kämpften sich die Siebenge-
birglerinnen auf ein 15:10 heran, ehe
die Kräfte nachließen und die Mann-
schaft aus der Voreifel ihren Vor-
sprung bis zum Spielende auf 31:20
ausbauen konnten.
Eine Erkenntnis aus dem Spiel
war, dass man mit der entspre-
chenden Moral auch ohne den
kompletten Kader auch älteren
und körperlich überlegenen
Mannschaften durchaus Paroli
bieten kann. Dieser Niederlage
folgte eine deutlicher Sieg gegen
den HV Erftstadt. Zum ersten Mal
seit längerer Zeit traten die C2-
Mädchen der HSG Siebengebirge
in Bestbesetzung hier zu einem
Meisterschaftsspiel an und ließen
dabei den Konkurrentinnen aus
Erftstadt keine Chance. Am hei-
mischen Sonnenhügel gab es ei-

nen ungefährdeten 39:22-Erfolg.
Die Grün-Blauen legten einen
Blitzstart hin, führten nach 10
Minuten mit 6:1 und bauten den
Vorsprung bis zur Pause auf 16:5
aus. Ausschlaggebend war eine
konzentrierte Abwehrleistung, die
immer wieder die Möglichkeit zu
schnellen Gegenstößen eröffne-
te. Im gebundenen Spiel zeigten
die Siebengebirglerinnen ihre
Überlegenheit vor allem im 1:1,
was zu zahlreichen „einfachen“
Toren führte. In der zweiten Halb-
zeit konnte Erftstadt die Partie
bis zum Stand von 22:11 in der
30. Minute ein wenig offener ge-
stalten, ehe die HSG-Mädchen
erneut auf die Tube drückten und
den Vorsprung immer weiter aus-
bauten. Die Abwehr stand zwar
nicht ganz so sicher wie in Halb-
zeit 1, aber dem Tempospiel der
Grün-Blauen hatte Erftstadt nichts
entgegenzusetzen, so dass sehr
viele Tore fielen. Am 14. Dezem-
ber geht es für sie Siebengebirg-
lerinnen mit dem Gastspiel beim
Godesberger TV 3 weiter.

(bk) Oberpleis. In der Kreisoberliga
haben sich die C-Juniorinnen der HSG
Siebengebirge als ärgster Verfolger
der beiden Top-Teams etabliert. Zwar
ist die Tabelle aufgrund unterschied-
licher Anzahl der gespielten Partien
der Mannschaften noch nicht exakt
aussagekräftig, doch die Handbal-
lerinnen aus dem Siebengebirge
konnten sich durch die Ergebnisse
gegen Palmersheim und Erftstadt
schon gut in der Liga orientieren.
Stark ersatzgeschwächt, beispiels-

weise ohne Torfrau, reiste die weib-
liche C2 der HSG Siebengebirge am
4. November zum Mitfavoriten nach
Palmersheim. In den ersten Spielmi-
nuten gelang den Mädchen aus dem
Siebengebirge nur wenig. Palmers-
heim ging schnell mit 4:0 in Führung
und bis zum 9:2 bekam die Heim-
mannschaft nur sehr wenig Gegen-
wehr durch die Grün-Blauen. Diese
wirkten mutlos im Angriff und kas-
sierten, auch bedingt durch ein
schwaches Rückzugsverhalten, vie-

Die C-Juniorinnen der HSG Siebengebirge haben sich als ärgster Verfol-Die C-Juniorinnen der HSG Siebengebirge haben sich als ärgster Verfol-Die C-Juniorinnen der HSG Siebengebirge haben sich als ärgster Verfol-Die C-Juniorinnen der HSG Siebengebirge haben sich als ärgster Verfol-Die C-Juniorinnen der HSG Siebengebirge haben sich als ärgster Verfol-
ger der beiden Top-Teams etabliertger der beiden Top-Teams etabliertger der beiden Top-Teams etabliertger der beiden Top-Teams etabliertger der beiden Top-Teams etabliert
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Erfolgreiche Diskussionsveranstaltung:
„Nach der Ampel: Was nun, Deutschland?“

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien KöWIarteien KöWIarteien KöWIarteien KöWIarteien KöWI

Sozial gerechte Kita-Gebühren umgesetzt
Mehreinnahmen sind beachtlich

Die SPD Königswinter kann auf
eine erfolgreiche Diskussionsver-
anstaltung mit regem Bürgerin-
teresse zurückblicken, die im „Ju-
les Verne“ in der Altstadt von Kö-
nigswinter stattfand. Unter dem
Titel „Nach der Ampel: Was nun,
Deutschland?“ diskutierten zahl-
reiche interessierte Bürgerinnen
und Bürger über die politischen
Aussichten Deutschlands nach
dem Ende der Ampelkoalition auf
Bundesebene. Im Mittelpunkt der
Diskussion standen zentrale The-
men wie die äußere, innere und
soziale Sicherheit des Landes.
Besonders intensiv wurden der
andauernde Krieg in der Ukraine
und die daraus resultierenden
geopolitischen Herausforderun-
gen erörtert, ebenso wie die Fol-
gen der US-Wahl und deren Ein-

fluss auf die globale und europäi-
sche Sicherheitspolitik. Sebasti-
an Hartmann, SPD-Bundestagsab-
geordneter aus dem Rhein-Sieg-
Kreis, teilte seine Einschätzung
der aktuellen politischen Lage und
warf einen Blick auf mögliche zu-
künftige Szenarien für Deutsch-
land. Er betonte die Notwendig-
keit, sowohl die Wehrhaftigkeit
des Landes als auch die soziale
Sicherheit in Deutschland zu stär-
ken und die Bürgerinnen und Bür-
ger beim Wandel aktiv einzubin-
den. Viele Anwesende nutzten die
Gelegenheit, ihre Fragen direkt
an Hartmann zu richten. Die SPD
Königswinter bedankt sich bei al-
len Teilnehmenden für ihre enga-
gierte Beteiligung und die anre-
genden Diskussionen.

Katja Stoppenbrink

Mitglieder der SPD Königswinter begrüßen den SPD-Bundestagsabge-Mitglieder der SPD Königswinter begrüßen den SPD-Bundestagsabge-Mitglieder der SPD Königswinter begrüßen den SPD-Bundestagsabge-Mitglieder der SPD Königswinter begrüßen den SPD-Bundestagsabge-Mitglieder der SPD Königswinter begrüßen den SPD-Bundestagsabge-
ordneten Sebastian Hartmann (rechts im Bild) in der Altstadt vonordneten Sebastian Hartmann (rechts im Bild) in der Altstadt vonordneten Sebastian Hartmann (rechts im Bild) in der Altstadt vonordneten Sebastian Hartmann (rechts im Bild) in der Altstadt vonordneten Sebastian Hartmann (rechts im Bild) in der Altstadt von
Königswinter. (Foto: SPD Königswinter)Königswinter. (Foto: SPD Königswinter)Königswinter. (Foto: SPD Königswinter)Königswinter. (Foto: SPD Königswinter)Königswinter. (Foto: SPD Königswinter)

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD Königswinter

Auf Antrag der Koalition wurde eine
Anpassung der Elternbeiträge für
die Kinderbetreuung in KITAs zum
1. 8. 2024 umgesetzt, die sowohl
sozial gerecht als auch haushalts-
politisch nachhaltig ist. Die somit
generierten Mehrerträge entlasten
einkommensschwache Familien,
tragen zur Haushaltskonsolidierung
bei und sorgen für eine gesunde

Finanzierung unserer Kinderbetreu-
ungseinrichtungen. Wer ein Jahres-
familieneinkommen bis 49.000 €
hat, braucht gar keine Kita-Gebüh-
ren zu bezahlen.
Dafür wurden die neuen Einkom-
mensstufen 10 für Jahreseinkom-
men von 120.000 bis 140.000 €
und Stufe 11 für Einkommen über
140.000 € eingeführt. Auf dieser

Grundlage hatte die Koalition aus
Köwi, SPD und Grünen beantragt,
auf eine allgemeine Erhöhung der
Elternbeiträge zu verzichten.
Jetzt wurde im Stadtrat über die Ein-
nahmesituation mit Stand vom
9.12.2024 berichtet. Für dieses Jahr
ist mit Mehreinnahmen von fast

Ende: Aus der Arbeit der Parteien KöWI
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Energieversorgung in Königswinter
Strom selbst erzeugen und verbrauchen

400.000 € zu rechnen. Damit hat
sich die Umschichtung der Eltern-
beitäge positiv ausgewirkt, so dass
nicht alle Familien höhere Gebühren
bezahlen müssen. Allerdings müs-
sen sehr gut verdienende Eltern eine
höhere Belastung schultern.

Ulrike Ries-Staudacher

Koalition im Königswinterer RatKoalition im Königswinterer RatKoalition im Königswinterer RatKoalition im Königswinterer RatKoalition im Königswinterer Rat
will bei der Energie stärker um-will bei der Energie stärker um-will bei der Energie stärker um-will bei der Energie stärker um-will bei der Energie stärker um-
steuernsteuernsteuernsteuernsteuern
Mit einem erfolgreichen Antrag
im städtischen Ausschuss für
Stadtentwicklung, Umwelt und Kli-
maschutz hat die Koalition aus
KöWI, SPD und B90/Grüne am
Mittwoch, 27.11.2024 ein Signal
für einen neuen Umgang mit Er-
neuerbaren Energien gesetzt.
Statt den Strom teuer einzukau-
fen, soll er künftig aus erneuer-

baren Energien auch mit Anlagen
auf den eigenen städtischen Lie-
genschaften selbst erzeugt und
anschließend in den Einrichtun-
gen der Stadt genutzt werden,
wobei Überschüsse vermarktet
werden.
„Der Klimawandel und der rasant
wachsende Strombedarf der deut-
schen Wirtschaft und Gesellschaft
lässt kein weiteres Warten mehr
zu. Wir müssen aktiver in Richtung
der erneuerbaren Energien umsteu-

ern“, so Dr. Wolf Mende, Sprecher
von B90/Grüne im Ausschuss. „An-
statt den Strom immer teurer ein-
zukaufen, sollten wir ihn möglichst
selbst erzeugen. Andere Kommu-
nen haben schon vorgemacht, dass
man damit den städtischen Haus-
halt enorm entlasten kann.“
In einem ersten Schritt sollen die
Möglichkeiten der Energieversor-
gung näher geprüft werden: Die

Dachflächen der städtischen Ge-
bäude zu nutzen, größere Photo-
voltaik-Anlagen auf Freiflächen
z.B. entlang der A3 zu planen oder
die vom Land NRW ins Spiel ge-
brachte Windenergie-Fläche in der
Kasseler Heide näher zu untersu-
chen. Dabei sind natürlich die An-
forderungen des Naturschutzes zu
berücksichtigen.

Jasmin Sowa-Holderbaum

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinter
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Ins Wohneigentum ohne Stress?
Die Pros und Contras des Bauens mit einem Bauträger
Gerade in urbanen Regionen sind
Grundstücke rar und das Bauen
mit einem Bauträger oft die ein-
zige Möglichkeit, zu neu errich-
tetem Wohneigentum zu gelan-
gen. Doch was ist der Unterschied
zum Bauen als Bauherr und wo
liegen die Vor- und Nachteile? Erik
Stange vom Verbraucherschutz-
verein Bauherren-Schutzbund e.
V. (BSB) erklärt: „Der Verbraucher
ist in diesem Fall Erwerber der
Immobilie und tritt nicht selbst
als Bauherr auf.“ Eine Eigenheit
des Bauträgervertrags liegt da-
rin, dass er eigentlich eine Misch-
form aus Grundstückskaufvertrag
und Werkvertrag ist. In der Praxis
ergeben sich bei dieser Bauform
Vor- und Nachteile, die es abzu-
wägen gilt.
Pro:Pro:Pro:Pro:Pro:     WWWWWeniger Stress und eniger Stress und eniger Stress und eniger Stress und eniger Stress und VVVVVerererererant-ant-ant-ant-ant-
wortungwortungwortungwortungwortung
Der Bauträger übernimmt die Pla-
nung, Koordination und Ausfüh-
rung des Bauprojekts und nimmt
dem Erwerber Stress und Eigen-
verantwortung ab.
ContrContrContrContrContra:a:a:a:a:     WWWWWeniger individuelle Ge-eniger individuelle Ge-eniger individuelle Ge-eniger individuelle Ge-eniger individuelle Ge-
staltungsmöglichkeitenstaltungsmöglichkeitenstaltungsmöglichkeitenstaltungsmöglichkeitenstaltungsmöglichkeiten
Die individuelle Gestaltungsfrei-
heit kann eingeschränkt sein, da
Bauträger zumeist nur eine be-
grenzte Auswahl an Grundrissen,
Ausstattungsmerkmalen und De-
signoptionen anbieten.
Pro: Zeit- und KostenersparnisPro: Zeit- und KostenersparnisPro: Zeit- und KostenersparnisPro: Zeit- und KostenersparnisPro: Zeit- und Kostenersparnis
Der Bauträger verfügt über Erfah-

rung und Fachwissen, zudem er-
stellt er in der Regel mehrere sehr
ähnliche Objekte und kann güns-
tiger einkaufen sowie effizienter
planen.
ContrContrContrContrContra:a:a:a:a: weniger  weniger  weniger  weniger  weniger TTTTTrrrrransparenz undansparenz undansparenz undansparenz undansparenz und
KontrolleKontrolleKontrolleKontrolleKontrolle
Potenziell hat der Verbraucher
weniger Transparenz und Kontrol-
le über den Bauprozess. Es emp-
fiehlt sich, baubegleitende Quali-
tätskontrollen zum Beispiel mit
einem unabhängigen BSB-Bau-
herrenberater zu vereinbaren,
unter www.bsb-ev.de gibt es dazu
mehr Infos und bundesweite Be-
rateradressen.
Pro: Professionelle UnterstützungPro: Professionelle UnterstützungPro: Professionelle UnterstützungPro: Professionelle UnterstützungPro: Professionelle Unterstützung
und Garantienund Garantienund Garantienund Garantienund Garantien
Professionelle Unterstützung und
umfassende Garantien eines er-
fahrenen und seriösen Bauträgers
für das Bauvorhaben können Si-
cherheit und Ruhe geben.
Contra: Einschränkungen bei derContra: Einschränkungen bei derContra: Einschränkungen bei derContra: Einschränkungen bei derContra: Einschränkungen bei der
StandortwahlStandortwahlStandortwahlStandortwahlStandortwahl
Da Bauträger oft ganze Wohnpro-
jekte entwickeln und bereits be-
stimmte Standorte ausgewählt
haben, ist die Standortwahl häu-
fig eingeschränkt.
Verbraucherschützer Erik Stange
rät vor der Entscheidung für einen
Bauträger einen Firmencheck
über die Wirtschaftsauskunft von
Creditreform einzuholen, um des-
sen Seriosität und Liquidität zu
prüfen. Zusätzlich sollten das An-

gebot sowie die Vertragsunterla-
gen vor Unterzeichnung des Ver-
trags unabhängig kontrolliert

werden, um sich vor problemati-
schen Klauseln oder versteckten
Zusatzkosten zu schützen. (DJD)
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Tierärztlicher Ringnotdienst

Apotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
Samstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. Dezember

Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rederscheider Weg 2, 53604 Bad Honnef, 02224/97440

Sonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. Dezember
Himberger Himberger Himberger Himberger Himberger ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Aegidienberger Straße 1a, 53604 Bad Honnef, 02224/9809800

Montag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. Dezember
Aegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-Apotheke
Aegidienberger Straße 68a, 53604 Bad Honnef, 02224/80275

Dienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. Dezember
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Hauptstraße 44, 53604 Bad Honnef, 02224/3618

Mittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. Dezember
Robert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-Apotheke
Beethovenallee 19, 53173 Bonn, 0228/353669

Donnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. Dezember
Neue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-Apotheke
Dollendorfer Straße 27, 53639 Königswinter, 02244/2815

Freitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstraße 398, 53639 Königswinter, 02223/21990

Samstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. Dezember
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Heisterbacher Straße 33, 53639 Königswinter, 02223/911913

Sonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. Dezember
TTTTThomasberg homasberg homasberg homasberg homasberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Siebengebirgsstraße 59, 53639 Königswinter, 02244/6919

Angaben ohne Gewähr

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin,
02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-
rhein-sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags
10 bis 13 Uhr und individuelle
Beratungstermine nach Verein-
barung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-
rhein-sieg@paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehörige

Kostenloses ergänzendesKostenloses ergänzendesKostenloses ergänzendesKostenloses ergänzendesKostenloses ergänzendes
Beratungsangebot in Hennef fürBeratungsangebot in Hennef fürBeratungsangebot in Hennef fürBeratungsangebot in Hennef fürBeratungsangebot in Hennef für
Menschen mit Behinderung undMenschen mit Behinderung undMenschen mit Behinderung undMenschen mit Behinderung undMenschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedrohtdie von Behinderung bedrohtdie von Behinderung bedrohtdie von Behinderung bedrohtdie von Behinderung bedroht
sind,sind,sind,sind,sind, sowie ihre  sowie ihre  sowie ihre  sowie ihre  sowie ihre AngehörigenAngehörigenAngehörigenAngehörigenAngehörigen
Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu al-
len Themen rund um Rehabilitati-
on und Teilhabe in Hennef an.
Menschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen können
sich kostenlos, unabhängig und
ergänzend zu anderen Stellen be-
raten lassen. Die Beratenden sind
ausgebildete Fachkräfte und ge-
ben Rat und Orientierung im So-
zialleistungssystem. Die Beratung
erfolgt auf Augenhöhe. Im Mittel-
punkt stehen die Bedürfnisse und
selbstbestimmte Lebensplanung
der ratsuchenden Person.
TTTTTerminvereinbarung:erminvereinbarung:erminvereinbarung:erminvereinbarung:erminvereinbarung:
täglich von 9 bis 15 Uhr oder
jederzeit per E-Mail unter
info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme:Kontaktaufnahme:Kontaktaufnahme:Kontaktaufnahme:Kontaktaufnahme:
unter 02242 9350960 und weite-
re Infos unter www.eutb-rsk.de
Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:
EUTB® Rhein-Sieg-Kreis
der ZNS-Stiftung,
Burggasse 1 im Castello Haus,
53773 Hennef

Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis

Notdienst hat.
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10
bis 18 Uhr verfügbar.
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Wanderfreunde Rhein-Sieg e.V.
Tageswanderungen vom 18. bis 21. Dezember
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 18. 18. 18. 18. 18. Dezember: Dezember: Dezember: Dezember: Dezember:     VVVVVomomomomom
Brüser Berg zum Bahnhof Kot-Brüser Berg zum Bahnhof Kot-Brüser Berg zum Bahnhof Kot-Brüser Berg zum Bahnhof Kot-Brüser Berg zum Bahnhof Kot-
tenforsttenforsttenforsttenforsttenforst (A), 10 km, Wanderführe-
rin Rosi Seul, Tel. 0228 453259
oder 0178 9776898, Abfahrt um
10 Uhr mit dem Auto von, Kirche
Maria Königin (Blücherstr.) in Trois-
dorf - Anmeldung bitte bis zum
17.12.24
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 19. 19. 19. 19. 19. Dezember: Dezember: Dezember: Dezember: Dezember:     VVVVVononononon
Neunkirchen nach HennefNeunkirchen nach HennefNeunkirchen nach HennefNeunkirchen nach HennefNeunkirchen nach Hennef (ca.
200 Hm), 15 km, Wanderführer
Gerd Oswald, Tel. 02241 314364
oder 0171 1289310, Abfahrt um
9.07 Uhr mit dem Zug vom Bf.
Troisdorf (über Siegburg)
Samstag, 21. Dezember: Höhen-Samstag, 21. Dezember: Höhen-Samstag, 21. Dezember: Höhen-Samstag, 21. Dezember: Höhen-Samstag, 21. Dezember: Höhen-
und Bachtäler bei Muchund Bachtäler bei Muchund Bachtäler bei Muchund Bachtäler bei Muchund Bachtäler bei Much (A/B), 10
km, Wanderführerin Rosi Seul,
Tel. 0228 453259 oder 0178
9776898, Abfahrt um 10 Uhr mit
dem Auto vom Bahnhof Troisdorf

(am Parkhaus), Anmeldung bitte
bis zum 20. Dezember.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 21. 21. 21. 21. 21. Dezember: Dezember: Dezember: Dezember: Dezember:     VVVVVon Badon Badon Badon Badon Bad
Breisig nach Breisig nach Breisig nach Breisig nach Breisig nach Ahrweiler über Kö-Ahrweiler über Kö-Ahrweiler über Kö-Ahrweiler über Kö-Ahrweiler über Kö-
nigsfeld und Lourdes Kapelle,nigsfeld und Lourdes Kapelle,nigsfeld und Lourdes Kapelle,nigsfeld und Lourdes Kapelle,nigsfeld und Lourdes Kapelle, (C,
500 Hm) 21 km, Wanderführer Jür-
gen Arndt, Tel. 01578 5537269,
Abfahrt um 8.23 Uhr mit dem Zug
vom Bf. Troisdorf (über Bonn-Beu-
el/Bonn HBF)
Soweit nicht vorgegeben ist kei-
ne vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Min vor Abfahrt am
Bf Troisdorf
Wg. etwaiger kurzfrister Änderun-
gen bzgl. Abfahrtszeiten Bahn etc.
bitte vorab nochmal auf unserer
Webseite www.wanderfreunde-
rhein-sieg.de informieren.
Damit unser Wanderrogramm in
bewährter Form attraktiv und und
reichhaltig bleibt, werden Wand-

Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs

LAZ Rhein-Sieg Athleten überzeugten
Zahlreiche Athleten und Athletinnen
starteten erfolgreich in die neue
Hallensaison. Am Samstag begann
die Saison mit dem 14. Düsseldor-
fer Advent-Indoor-Meeting.
Im Dreisprung der W15 zeigte Char-
lotte Radermacher (LAZ Rhein-Sieg)
mit 10,44 m und dem Sieg, dass im
kommenden Jahr auf nationaler
Ebene mit ihr zu rechnen sein wird.
Jessica Wlodasch (LAZ) war im Ku-
gelstoßen der Frauen erneut eine
Klasse für sich und siegte mit 12,68
m. Mittelstreckler Florian Herr (LAZ)
gewann trotz einer Erkältung die
800 m in 2:01,11 min.
Am Sonntag war der Nachwuchs
des LAZ beim Troisdorfer Nikolaus-
sportfest im Einsatz. Mit einem
Doppelsieg im Hochsprung der M10
konnten Robin Wassong und Thaa-
vi Teslau (LAZ) überzeugen. Robin
sprang als Sieger 1,25 m und stell-
te damit seine persönliche Best-
leistung ein, während Thaavi mit
1,20 m als Zweiter eine neue per-
sönliche Bestleistung aufstellte.
Auch die Mädchen des LAZ Rhein-
Sieg erzielten einen Doppelsieg im
Weitsprung. Alina Wassong siegte in
der W12 mit 4,68 m vor ihrer Ver-
einskameradin Getra Drischel, die
4,20 m weit sprang. Im Hochsprung
der W12 überzeugte Alina Wassong
erneut und gewann mit 1,35 m.
Ebenso dominierte sie den 60-m-

Sprint, den sie in 8,77 Sekunden für
sich entschied. Lisette van Schie (LAZ)
gewann die 60 m in der Frauenklas-
se mit 8,50 Sekunden.
Fazit: Nicht nur die oben erwähnten
Leistungen konnten sich sehen las-
sen. Weitere Athletinnen und Athle-
ten überzeugten mit starken Ergeb-
nissen. Leider würde es den Rahmen
sprengen, alle zu erwähnen.

Ein erfolgreiches Gespann Alina Wassong und Trainer Aaron AllenbergEin erfolgreiches Gespann Alina Wassong und Trainer Aaron AllenbergEin erfolgreiches Gespann Alina Wassong und Trainer Aaron AllenbergEin erfolgreiches Gespann Alina Wassong und Trainer Aaron AllenbergEin erfolgreiches Gespann Alina Wassong und Trainer Aaron Allenberg

erführer gesucht. Sollte sich je-
mand angesprochen fühlen, bitte

einen unserer aktuellen Wander-
führer ansprechen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 21. Dezember 2024Samstag, 21. Dezember 2024Samstag, 21. Dezember 2024Samstag, 21. Dezember 2024Samstag, 21. Dezember 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
18.12.2024 um 10 Uhr18.12.2024 um 10 Uhr18.12.2024 um 10 Uhr18.12.2024 um 10 Uhr18.12.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-,
und Taschenuhren, Zahngold, Militaria,
Rollatoren. Fr.Schwarz:  0163 2414868

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!
Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises.
Tel. 0177/9673461

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun



Rundblick Siebengebirge | 26. Jahrgang | Nr. 50 | Samstag, 14. Dezember 2024 | Kw 50 | Rautenberg Media 45

Zukunftssicherer Job mit Menschlichkeit und
Aufstiegschancen
Residenzleiterin Pia Pape liebt ihre Arbeit in der Altenpflege

Wer eine sinnvolle und sichere
Arbeitsstelle mit Aufstiegs- und
We i te ren tw i ck lungschancen
sucht, sollte sich über die vielfäl-
tigen Möglichkeiten in der Pflege
informieren. Denn fest steht: Kar-
riere machen geht auch dort. Die
Zahl der pflegebedürftigen Men-
schen in Deutschland wird allein
durch die zunehmende Alterung
bis 2055 um 37 Prozent zuneh-
men. Dafür werden nicht nur Pfle-
gefachkräfte gesucht, sondern
auch Mitarbeitende in Führungs-
positionen. Dass der Beruf unter
viel besseren Vorzeichen steht, als
sie zuvor angenommen hatte,
überraschte Pia Pape aus Salzgit-
ter. Sie startete ihre Karriere als
Auszubildende und hat ihre be-

rufliche Entwicklung bis hin zur
Residenzleitung nie bereut.
Guter Guter Guter Guter Guter VVVVVerdienst und erdienst und erdienst und erdienst und erdienst und Aufstiegs-Aufstiegs-Aufstiegs-Aufstiegs-Aufstiegs-
chancenchancenchancenchancenchancen
Entgegen den immer noch beste-
henden Vorurteilen kann man in
der Pflege gutes Geld verdienen.
Fakt ist, dass schon Ausbildungs-
gehälter im Vergleich mit ande-
ren Branchen überdurchschnitt-
lich hoch ausfallen. Für Pia Pape,
Einrichtungsleiterin in Salzgitter,
zählt aber nicht nur das Geld al-
lein. Auch die guten Zukunftsper-
spektiven, die Weiterentwick-
lungs- und damit Aufstiegschan-
cen waren für sie beim Berufsein-
stieg entscheidend. Unter
www.alloheim.de erfährt man mehr
über die Arbeit und die Möglich-

Altenpflege ist ein Beruf mit viel zwischenmenschlichem Kontakt, derAltenpflege ist ein Beruf mit viel zwischenmenschlichem Kontakt, derAltenpflege ist ein Beruf mit viel zwischenmenschlichem Kontakt, derAltenpflege ist ein Beruf mit viel zwischenmenschlichem Kontakt, derAltenpflege ist ein Beruf mit viel zwischenmenschlichem Kontakt, der
sich auch familienfreundlich gestalten lässt.sich auch familienfreundlich gestalten lässt.sich auch familienfreundlich gestalten lässt.sich auch familienfreundlich gestalten lässt.sich auch familienfreundlich gestalten lässt.
Foto: DJD/Alloheim Senioren ResidenzenFoto: DJD/Alloheim Senioren ResidenzenFoto: DJD/Alloheim Senioren ResidenzenFoto: DJD/Alloheim Senioren ResidenzenFoto: DJD/Alloheim Senioren Residenzen

keiten in der Pflege. Nach ihrer
Ausbildung bildete sich Pia Pape
nicht nur im Bereich Demenz und
Wundversorgung, sondern auch im
Qualitäts- und Personalmanage-
ment weiter. Dieser Weg führte sie
über eine Traineeausbildung in ihre
aktuelle Leitungsfunktion.
FFFFFamiliäre amiliäre amiliäre amiliäre amiliäre AtmosphäreAtmosphäreAtmosphäreAtmosphäreAtmosphäre
Heute arbeitet Pia Pape als Leite-
rin in einer Senioren-Residenz.
Sie verbringt weiterhin viel Zeit
auf der Station, um den Kontakt
zu den Senioren zu halten, wäh-
rend sie gleichzeitig die familiäre
Atmosphäre fördert, die sie einst
in die Pflege brachte. Denn
letztlich entscheidend für die Be-
rufswahl war für sie der Kontakt
mit den Seniorinnen und Senio-
ren. „Wichtig und extrem moti-
vierend ist für mich der ständige
Austausch mit den Bewohnern.

Pia Pape fühlt sich als Residenzlei-Pia Pape fühlt sich als Residenzlei-Pia Pape fühlt sich als Residenzlei-Pia Pape fühlt sich als Residenzlei-Pia Pape fühlt sich als Residenzlei-
terin in der Altenpflege richtig wohl.terin in der Altenpflege richtig wohl.terin in der Altenpflege richtig wohl.terin in der Altenpflege richtig wohl.terin in der Altenpflege richtig wohl.
Foto: DJD/Alloheim SeniorenFoto: DJD/Alloheim SeniorenFoto: DJD/Alloheim SeniorenFoto: DJD/Alloheim SeniorenFoto: DJD/Alloheim Senioren
ResidenzenResidenzenResidenzenResidenzenResidenzen

Viele sind wegen ihrer Lebenser-
fahrung ein Vorbild für mich und
geben mir täglich sehr viel.“ (DJD)



Rundblick Siebengebirge | 26. Jahrgang | Nr. 50 | Samstag, 14. Dezember 2024 | Kw 50 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper46

Von Arbeitsatmosphäre bis Benefits
Wie Arbeitgeber Personal gewinnen und dauerhaft binden können
Fachkräfte gesucht! Das hört man
in nahezu sämtlichen Branchen.
Unternehmen müssen sich eini-
ges einfallen lassen, um auf sich
als attraktive Arbeitgeber auf-
merksam zu machen, um Ausbil-
dungsplätze zu besetzen und
einmal gewonnene Fachkräfte
dauerhaft zu binden.

Für motivierte Mitarbeitende sorFür motivierte Mitarbeitende sorFür motivierte Mitarbeitende sorFür motivierte Mitarbeitende sorFür motivierte Mitarbeitende sor-----
gengengengengen
Unternehmenswerte wie Fairness,
Fürsorglichkeit und Zusammen-
halt spielen dabei laut Kommuni-
kationswissenschaftler und Psy-
chologe Mirko Schüssler eine gro-
ße Rolle. Schüssler leitet die Grup-
pe Recruiting & Employer Bran-

ding bei der DEVK. Berufstätig-
keit sollte so gestaltet werden,
dass sie sich positiv aufs eigene
Leben auswirkt. „Bessere Arbeits-
bedingungen sorgen dafür, dass
es den Menschen körperlich und
mental gut geht, sodass sie leis-
tungsfähiger sind. Dabei helfen
flexible Voll- und Teilzeitmodelle

im Sinne von ‚New Work‘, Home-
office, Qualifizierungen und Ent-
wicklungsperspektiven“, weiß
HR-Experte Schüssler.
Vertriebsprofis gefragtVertriebsprofis gefragtVertriebsprofis gefragtVertriebsprofis gefragtVertriebsprofis gefragt
Interessante Entwicklungspers-
pektiven bieten sich beim Kölner
Versicherer zum Beispiel im Be-
reich Vertrieb. Ob eine angestell-
te Tätigkeit in einer Geschäfts-
stelle, die selbstständige Leitung
einer eigenen Agentur oder eine
Führungsposition im Außendienst:
Vertriebsprofis sind bundesweit
gefragt. Ein Grund, warum sich
auch Flamur Kastrati für eine Aus-
bildung als Kaufmann für Versi-
cherungen und Finanzanlagen
entschieden hat. Der junge Mann
weiß, dass er nach der Ausbildung
eine feste Anstellung bekommt.
Entscheidend waren für ihn aber
auch das „gute Gehalt“ und die
betrieblichen Zusatzleistungen.
Schüssler bestätigt: „Betriebliche
Benefits helfen zusätzlich, Fach-
leute zu binden. Sie erwarten heu-
te ganz selbstverständlich Home-
office, Jobrad und einen Zuschuss
zum Deutschlandticket.“ Dane-
ben ist eine gute betriebliche Al-
tersversorgung ein wichtiger Fak-
tor.
Unter www.jobs.devk.de kann man
sich über Job- sowie Ausbildungs-
angebote beim Kölner Versiche-
rer informieren.
Entfaltungsmöglichkeiten imEntfaltungsmöglichkeiten imEntfaltungsmöglichkeiten imEntfaltungsmöglichkeiten imEntfaltungsmöglichkeiten im
BerufBerufBerufBerufBeruf
Gizem Caliskan, die ebenso eine
Ausbildung im Vertrieb absolviert,
schätzt es, dass sie sich in ihrem
vielseitigen Berufsumfeld entfal-
ten kann: „Von der Kundenbera-
tung über die Angebotserstellung
bis hin zum Verkauf werden wir in
vollem Umfang in die Arbeitsab-
läufe einbezogen.“ Während der
gesamten Ausbildung erfahren die
angehenden Vertriebsprofis eine
individuelle und praxisnahe Be-
gleitung, was zu einem positiven
Arbeitsumfeld beiträgt. „Wir le-
gen viel Wert auf unsere Unter-
nehmenskultur und schulen un-
sere Führungskräfte. Denn eine
gute Arbeitsatmosphäre und Wei-
terentwicklungsmöglichkeiten
sind die besten Argumente, um
Menschen an uns zu binden“, be-
tont Mirko Schüssler.
(DJD)
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Sicherer Beruf in schnelllebigen Zeiten
Job und Karriere: Die drei wichtigsten Optionen für einen Einstieg ins Bankwesen
Durch die große Vielfalt an Ausbil-
dungsberufen wird es für Schulab-
gängerinnen und Schulabgänger
immer schwieriger, den Überblick zu
behalten und die passende Berufs-
wahl zu treffen. Zudem ist der Ar-
beitsmarkt durch den digitalen Wan-
del geprägt und schnelllebig gewor-
den. Im Zuge der Digitalisierung sind
aber auch vielfältige berufliche Ein-
stiegs- und Karrierewege entstan-
den, etwa in der Bankenbranche.
Azubis und Mitarbeitende können
den Wandel aktiv mitgestalten. Wie
können junge Menschen ins Bank-
wesen einsteigen? Die drei wich-
tigsten Optionen:
1.1.1.1.1.     Ausbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur Bankkauffrauauauauau
oder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmann
Wer eine fundierte kaufmännische
Ausbildung sucht und gerne mit
Menschen umgeht, für den ist der
Beruf der Bankkauffrau oder des
Bankkaufmanns bestens geeignet.
„Auch wenn sich das Berufsbild nicht
zuletzt durch den digitalen Wandel
weiterentwickelt hat, spielt hier der
persönliche Kontakt zu Kundinnen
und Kunden weiterhin eine entschei-
dende Rolle“, so Dr. Stephan Weing-
arz, Abteilungsleiter Personalma-
nagement beim Bundesverband der
Deutschen Volksbanken und Raiffei-
senbanken (BVR). Ein angehender
Bankazubi sollte daher Kontaktfreu-
de und Kommunikationsstärke mit-
bringen. Ob eine Ausbildung etwa
bei den Genossenschaftsbanken die
richtige Wahl ist, kann man unter
www.einstellungschecker.de spiele-
risch testen.
2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium
Für Abiturienten, die sowohl ein
Studium als auch eine praxisbe-
zogene Ausbildung absolvieren
wollen, ist das duale Studium mit
seinen Varianten und Fachrichtun-
gen eine interessante Alternati-
ve. Dual Studierende lernen wie
bei einer Ausbildung die Kunden-
beratung in der Filiale kennen.
Sie arbeiten in verschiedenen
zentralen Abteilungen wie der
Kreditabteilung, dem Marketing
oder der Banksteuerung mit. Par-
allel studieren sie an einer Be-
rufsakademie, dualen Hochschu-
le, Fachhochschule oder Universi-
tät. Im Zuge der Digitalisierung
steht dort auch ein erweitertes
Spektrum an Studienfächern zur

Auswahl. „Das duale Studium ver-
bindet von Anfang an Praxiserfah-
rung mit theoretischem Wissen
und einem Bachelorabschluss“,
so Stephan Weingarz.
3. Quereinstieg willkommen3. Quereinstieg willkommen3. Quereinstieg willkommen3. Quereinstieg willkommen3. Quereinstieg willkommen
Genossenschaftsbanken bieten auch
Ausbildungen in anderen Bereichen

an - etwa in IT-Berufen, im Dialog-
marketing, zu Kaufleuten für Büro-
kommunikation oder im E-Commer-
ce. Auch wer sich als Quereinsteiger
neu orientieren will, findet zahlrei-
che Chancen. Gefragt sind etwa Be-
rufstätige aus anderen Wirtschafts-
bereichen, die über keine Bankaus-

bildung verfügen, aber im Service-
und Beratungsbereich der Bank ar-
beiten möchten. „Durch intensive
Trainings werden sie für die neue
Tätigkeit fit gemacht und können
sich danach durch Fortbildungen in
der Bank weiterentwickeln“, betont
Weingarz. (DJD)
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Bad Honnef-Rhöndorf          7446

Modernes Wohnen in unmittelbarer 

ca. 297 m²  

-

659.000 € 

Hennef-Stossdorf                   7378

Einfamilienhaus mit viel Platz in 
guter Lage

² 

1967 

399.000 €  

 

www.immobilien-kittlaus.de
53721 Siegburg, Bahnhofstraße 12, Telefon 02241-127320 

       7420

3 Zimmer-Wohnung mit Loggia 
 

-

195.000 €  

-

Bad Honnef                          7412

Einfamilienhaus mit Souterrain
² 

 

525.000 €  

Hennef-Edgoven                       43

Lage für die Familie 

² 

379.000 €  

Sankt Augustin-Menden          71

² 

-

 

239.000 € 

IHR TRAUMHAUS 
oder werden Sie 

bei Kittlaus fündig.

Preisreduzierung


